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Die Juniorin Léonie Guerra und 
Atnon gewinnen die Prüfung 
M29/60 anlässlich des CD Bern.

La junior Léonie Guerra et  
Atnon remportent l’épreuve 
M29/60 lors du CD Berne.
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Nicole Basieux
Chefredaktorin – Rédactrice en chef

Bald geht die grüne Saison los!

Ein hoffentlich letztes, aber nicht minder hef
tiges Aufbäumen des Winters hat für einigen 
Wettertrubel gesorgt. Viele Pferdesportler 
mussten in den vergangenen Wochen ihre 
Trainings umdisponieren, waren doch einige 
Böden gefroren oder die Strassenverhältnis
se zu prekär, um in eine benachbarte Halle 
ins Training zu fahren. Dafür durften sicher 
der eine oder andere einen tollen Schnee
galopp erleben. Oder seinen Pferden beim 
Toben auf den Schneeweiden zuschauen. Die 
ganz hartgesottenen Pferdesportler sind 
je doch bereits in die Turniersaison gestar
tet – noch finden die Wettkämpfe in Hallen 
statt, aber schon sehr bald geht sie los, die 
grüne Saison. 

So wie bei vielen Pferdebegeisterten nun ein 
regelrechtes Frühlingserwachen zu spüren 
ist, so intensiv beschäftigt sich der Vorstand 
des Schweizerischen Verbands für Pferde
sport kontinuierlich mit verschiedenen 
Be reichen. Im Artikel «Ethik und Tierschutz: 
mit voller Kraft voraus – der SVPS will proak
tiv agieren» erfahren Sie mehr über diverse 
aktuelle Themen, die den Verband beschäf
tigen.

Mit der MärzAusgabe des «Bulletins» erhal
ten Sie traditionellerweise den Jahresbericht 
2017. Alle Vorstandsmitglieder sowie jede 
Kommission und jede Disziplin berichten 
darin über das vergangene Jahr aus ihren 
Bereichen. Erfahren Sie, was 2017 beschäf
tigte, was erreicht wurde und was vielleicht 
noch nicht. An der nächsten Mitgliederver
sammlung vom 7. April 2018 sind die Jahres
berichte 2017 zur Abstimmung traktandiert.

Eine Rennpferdetrainerin aus Leidenschaft 
erzählt im «Bulletin» von ihrem Erfolgsge
heimnis und wie sie im vergangenen Jahr 
nebenberuflich erfolgreichste Hindernistrai
nerin wurde. Ich wünsche Ihnen eine horizont
erweiternde und erfrischende Lektüre und 
vor allem einen tollen Frühlingsanfang!

Bientôt la saison verte va débuter!

Le sursaut virulent de l’hiver qui, espéronsle, 
était le dernier a provoqué quelques troubles 
météorologiques. De nombreux sportifs 
équestres ont dû modifier leurs entraîne
ments au cours des semaines précédentes 
car certains sols étaient gelés ou les condi
tions de route étaient trop précaires pour se 
rendre dans le manège voisin. Par contre, ils 
furent certainement nombreux ceux qui ont 
pu galoper dans la neige fraîche ou regarder 
leurs chevaux cavalcader dans les prés 
enneigés. Par contre, les sportifs équestres 
très endurcis ont déjà débuté leur saison des 
concours – il y a encore des compétitions en 
halle. Cependant, la saison verte va très bien
tôt débuter. 

Si un véritable réveil du printemps est ressen
ti par de nombreux passionnés du cheval, le 
comité de la Fédération Suisse des Sports 
Equestres s’est, quant à lui, penché de façon 
continue sur divers domaines. L’article 
«Ethique et protection des animaux: y mettre 
toutes ses forces – la FSSE veut agir de façon 
proactive» vous permettra d’en savoir plus 
sur divers thèmes d’actualité qui interpellent 
la fédération. 

Par ailleurs, et selon la tradition, vous recevez 
le rapport annuel 2017 avec le «Bulletin» de 
mars. Tous les membres du comité ainsi que 
chaque commission et chaque discipline y 
parlent de tout ce qui a touché à leur domaine 
l’an passé. Vous y apprendrez ce qui a occu
pé les organes de la FSSE en 2017, ce qui a 
été atteint et ce qui ne l’est peutêtre pas 
encore. Lors de la prochaine assemblée des 
membres du 7 avril 2018, ces rapports 
annuels seront soumis à votation.  
 
Enfin, une entraîneuse passionnée de che
vaux de course parle dans le «Bulletin» du 
secret de son succès et comment elle est 
devenue une des meilleures entraîneuses 
d’obstacle au cours des dernières années, et 
ce à titre accessoire. J’espère que cette lec
ture que je souhaite rafraîchissante vous 
ouvrira de nouveaux horizons et je vous sou
haite surtout un super début de printemps! 
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Die erste Präsidentenkonferenz im Jahr 
2018 des Schweizerischen Verbands für 
Pferdesport hat ein Gastreferent eröffnet. 
Fabien Loup, Tierarzt und Leiter Fachbe-
reich Tierschutz bei Haus- und Wildtieren 
beim Bundesamt für Lebensmittelsicher-
heit und Veterinärwesen (BLV), referierte 
über einige Neuerungen in der Tierschutz-
verordnung betreffend die Regelung für 
Veranstaltungen mit Tieren. Pferde seien 
von diesen Anpassungen nur nebenbei be-
troffen, trotzdem sei es wichtig, dass man 
sich einige Überlegungen zu Pferdesport- 
oder Zuchtveranstaltungen mache. Neu 
brauche es keine Bewilligung mehr vom 
Kantonstierarzt, jedoch stehe der Veranstal-
ter in der Verantwortung. Aber wie reagie-
ren, wenn Regelverstösse beobachtet wer-
den? Fabien Loup ging mit den anwesenden 
Vertretern der Mitgliederverbände des SVPS 
einig, dass dies sehr anspruchsvoll sei und 
am besten als eine Art «Kommission» zu 
zweit oder gar zu dritt auf eine verstossende 
Person zugegangen werde. 

Informationen aus der Vorstandssitzung sowie der Präsidentenkonferenz des SVPS

Ethik und Tierschutz:  
Mit voller Kraft voraus –  
der SVPS will proaktiv  
agieren

Anlässlich der Präsidentenkonferenz vom 21. Februar 2018 in 
Bern sind die unterschiedlichsten Themen behandelt worden. 
Vor allem über eines der grossen Themen, nämlich Ethik und 
Tierschutz im Pferdesport, wurde diskutiert. Der Schweizeri-
sche Verband für Pferdesport will hier agieren, mit gutem Bei-
spiel vorangehen und Zeichen setzen. Diverse weitere Projekte 
wie zum Beispiel die neue Grundausbildung oder die interne 
Informationsplattform laufen positiv und nach Terminplan. 
 Erstmals wurden mögliche Kandidaten für die Nachfolge der 
abtretenden Vorstandsmitglieder genannt.
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Das Projekt «Grundausbildung» ist auf 
gutem Wege und die neuen Strukturen 
sollen ab 1. Januar 2019 gelten und 
umgesetzt werden.

Ethik im Pferdesport: Agieren und nicht 
reagieren
Der Schweizerische Verband für Pferdesport 
nehme Ethik und Tierschutz sehr ernst, und 
dies sei sehr wichtig für die Zukunft des 
Pferdesports, so Charles Trolliet, Tierarzt 
und SVPS-Präsident. Der SVPS werde ent-
sprechende Ethikregeln zusammenstellen – 
wie dies zum Beispiel die Deutsche Reiterli-
che Vereinigung (FN) bereits getan hat. An 
der Präsidentenkonferenz im August soll 
ein Entwurf diskutiert und an der Mitglie-
derversammlung im Herbst darüber abge-
stimmt werden. 

Anpassung im Generalreglement
Vorstandsmitglied Peter Christen, Verant-
wortlicher Wettkampfsport, erläuterte wei-
terführend: «Unser Motto hier ist: Agieren 
und nicht reagieren!» Der SVPS will mit 
seinen Pferdesportlern die Regeln festlegen, 
bevor dies externe Ämter oder Organisatio-
nen tun, die vielleicht fachlich nicht über 
das gleiche Wissen verfügen. Tatsache sei, 
dass das Publikum erst recht, wenn Kame-
ras vor Ort seien, ganz genau hinschaue. 
Und zum Beispiel eine Verletzung am Pferd 
sofort sehe. Darum solle neu auch im Ge-
neralreglement des SVPS festgehalten wer-
den, dass ein Pferd, das während einer 
Pferde sport ver an stal tung verletzt ist und 
blutet, untersucht werden müsse. Je nach 
Grund der Verletzung werde das Paar mög-
licherweise an schlies send vom Wettkampf 
disqualifiziert. Der entsprechende Regle-
mentsentwurf gehe in die Reglementskom-
mission, bevor dann bis am 1. Juli alle Of-
fiziellen über Handhabe und Umsetzung 
dieses Artikels informiert würden. Ziel sei 
es, dass für alle die gleichen ethischen 
Grundsätze gälten sowie dass alle Pferde-
sportler sensibilisiert würden.

Gamaschen an den Hinterbeinen beim 
Springsport: Einführung vor FEI
Weiter will der SVPS rascher agieren als der 
internationale Dachverband FEI betreffend 
Gamaschen an Hinterbeinen. Während die 
FEI eine stufenweise Anpassung über 
 mehrere Jahre verfolgt, dürfen nach Vor-
schlag der Fachkommission Springen, wenn 
die Reglementskommission zustimmt, an 
SVPS-Prüfungen ab 1.  Januar 2019 nur 
noch Hinterbeingamaschen verwendet 
werden, die lediglich das Bein schützen – 
analog den bereits heutigen Vorschriften an 
B- und Jungpferdeprüfungen.
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Neue Fachkommission für Zäumungen  
und Gebisse
Eine neue Fachkommission, bestehend 
aus Ausbildnern, Personen verschiedener 
Disziplinen und Veterinären, soll sich mit 
der Verwendung von verschiedenen Zäu-
mungen und Gebissen auseinandersetzen. 
Hier gingen die Meinungen stark ausein-
ander, sagt Christen. «Ziel ist nicht, bereits 
nach einer Sitzung schon eine Lösung zu 

haben.» Vielmehr gehe es darum, das The-
ma mal in Angriff zu nehmen. 
Die ziemlich in die Jahre gekommenen 
 Juryrapporte werden erneuert. Neu soll der 
Rapport in allen Disziplinen auf eine Seite 
reduziert und elektronisch erfasst werden. 
Dies soll auch dazu dienen, dass noch 
mehr Statistiken gemacht werden können. 
Diese Umsetzung wird zügig durchgeführt 
werden. Im März werden die neuen Vorla-

Der SVPS möchte rascher 
 agieren als der internationale 

Dachverband FEI betreffend 
Gamaschen an Hinterbeinen.

dream
stime.com
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Anlässlich der Präsidenten
konferenz vom 21. Februar 2018 in 
Bern sind die unterschiedlichsten 
Themen behandelt worden.
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gen bereitgestellt und verschickt, die elekt-
ronische Umsetzung folgt im Laufe des Jah-
res. Bis Ende 2018 sollen alle Offiziellen 
informiert und geschult sein.

Verschiedene Projekte auf Kurs
Das Projekt «Grundausbildung» ist auf gu-
tem Wege, und die neuen Strukturen sollen 
ab 1. Januar 2019 gelten und umgesetzt wer-
den. 2018 werden nun die Unterlagen an-
gepasst und die Experten und Ausbildner 
informiert und geschult.
Bereits in die Testphase kommt eine interne 
Kommunikationsplattform, die auf Antrag 
des ZKV eingerichtet wurde: Ab März wer-
den immer zwei Personen von jedem Mit-
gliederverband sowie der SVPS-Vorstand 
und die Geschäftsstelle Zugriff darauf ha-
ben. Nach einer einmaligen Registrierung 
soll man bei neuen Dokumenten, Informa-
tionen oder Terminen informiert werden 
und die entsprechenden Dateien abholen 
können.
In diesem Jahr soll auch eine Revision be-
treffend Basisfranken und Gelder für die 
Nachwuchsförderung stattfinden. Dazu 
werden die Finanzverantwortlichen des 
SVPS, Gisela Marty aus dem Vorstand und 
Nadia Czudek von der Geschäftsstelle mit 
den Finanzverantwortlichen der Regional-
verbände Termine für eine Revision der 
Gelder machen. So soll festgestellt werden, 
wie die Verwendung der Gelder in den Re-
gionalverbänden gehandhabt wird und wie 
es in Zukunft laufen soll. 
Ebenfalls auf gutem Kurs ist die Fachmesse 
«Canchaval», für welche deren Verwal-
tungsrat nun grünes Licht gegeben hat. Der 

SVPS plant die diversen und vielfältigen 
Podiumsdiskussionen im Rahmen dieser 
neuen Veranstaltung. Teilnahmebedingun-
gen und weitere Informationen: www.can-
chaval.ch.

SVPS wird bei Oberzolldirektion vorstellig
SVPS-Vizepräsident Werner Rütimann hat 
im Rahmen der Vorstandssitzung den Vor-
stand über Probleme bei der vorübergehen-
den Einfuhr der teilnehmenden Pferde am 
CSI Basel 2018 und bei kürzlich importier-
ten Pferden informiert. Der SVPS wird die 
Vorkommnisse analysieren und diesbezüg-
lich mit der Oberzolldirektion das Gespräch 
aufnehmen.

Erste Kandidaten für den Vorstand
Im Frühjahr 2019 werden drei aktuelle Vor-
standsmitglieder nicht mehr zur Wahl an-
treten. Dies sind Werner Rütimann (Vize-
präsident), Peter Christen (Wettkampfsport) 
und Claude Nordmann (Internationales). 
Die Regionalverbände haben bereits Ge-
spräche geführt und schlagen folgende Per-
sonen vor, die einer eventuellen Nomina-
tion zugesagt haben:
 – Damian Müller (Vizepräsident) – ZKV
 – Franz Häfliger (Wettkampfsport) – ZKV
 – Nayla Stössel (Internationales) – OKV

Michael Hässig, OKV-Präsident, und Bruno 
Invernizzi, ZKV-Präsident, betonten, dass 
dies Persönlichkeitswahlen seien, und rie-
fen die anderen Mitgliederverbände dazu 
auf, ihre Meinung anzubringen. Ziel sei es, 
Kontinuität einzubringen und die richtigen 
Personen mit den geeigneten Beziehungen 

und fachlichen Erfahrungen zu wählen 
statt reine Interessenvertreter. Der Fahrplan 
betreffend Wahlen an der Herbstmitglie-
derversammlung mit Amtsantritt an der 
Mitgliederversammlung im Frühling 2019 
ist folgender: 
 – März 2018: Publikation Vorstandsprofile
 – 22.9.2018: letztes Eingabedatum für Kan-
didaturen

 – 27.10.2018: Präsentation an der Herbst-
mitgliederversammlung und Wahl der 
neuen Vorstandsmitglieder für das Früh-
jahr 2019

Nicole Basieux

Wahlen in verschiedene 
Kommissionen und 
 Leitungsteams
Anlässlich der Vorstandssitzung vom 
21. Februar 2018 hat der Vorstand 
 Wahlen vorgenommen.

Per sofort in Leitungsteams oder 
 Kommissionen gewählt wurden:
–  Marlyse Schatzmann, Kommission 

Nachwuchsförderung Dressur
–  Mathias Schlüssel von PluSport,  

Chef Administration Para-Equestrian 
Dressage

–  Laura Städler, Chefin Sport Vierkampf
–  Kurt Mäder, neues Mitglied Leitungs-

team Springen
Der Posten des Disziplintierarzts 
 Springen ist nach wie vor vakant.

Per sofort als Anwärter vorgeschlagen 
wurde: Clemens Santschi, CC-Parcours-
bauer FEI

Weitere Daten
Nächste Mitgliederversammlung:  
7. April 2018
Nächste Präsidentenkonferenz:  
22. August 2018
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Informations de la séance du comité ainsi que de la Conférence des présidents de la FSSE

Ethique et protection des animaux:  
y mettre toutes ses forces –  
la FSSE veut agir de façon proactive

Le projet «Formation de base» est sur la bonne 
voie et les nouvelles structures devraient être 
en fonctions à partir du 1er janvier 2019.
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Les thèmes les plus divers ont 
été traités lors de la Confé-
rence des présidents du 
21 février 2018 à Berne. Et la 
discussion a surtout porté sur 
un des grands thèmes, à savoir 
l’éthique et la protection des 
animaux dans le sport 
équestre. La Fédération Suisse 
des Sports Equestres veut agir, 
donner le bon exemple ainsi 
qu’un signe fort. Divers autres 
projets comme par exemple  
la nouvelle formation de base 
ou la plateforme d’information 
interne avancent de façon 
positive et selon l’échéancier. 
Enfin, pour la première fois, 
des candidats possibles pour 
succéder aux membres 
 sortants du comité ont été 
 présentés. 

La première Conférence des présidents de 
2018 de la Fédération Suisse des Sports 
Equestres a été ouverte par un orateur invi-
té. Fabien Loup, vétérinaire et chef du sec-
teur Animaux domestiques et sauvages de 
l’Office fédéral de la sécurité alimentaire et 
des affaires vétérinaires (OSAV), a parlé des 
quelques nouveautés dans l’ordonnance sur 
la protection des animaux concernant la 
réglementation de manifestations avec des 
animaux. Dans ces adaptations, les chevaux 
ne sont concernés qu’en marge, sachant 
néanmoins qu’il serait important de réflé-
chir un peu sur les manifestations de sport 
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équestre ou d’élevage. Désormais, plus be-
soin d’autorisation du vétérinaire cantonal, 
mais la responsabilité incombe à l’organisa-
teur. Mais comment réagir lorsqu’on 
constate des infractions aux règles? Fabien 
Loup a été d’accord avec les représentants 
présents des associations membres de la 
FSSE pour constater que cela est très délicat 
et qu’il vaut mieux aborder la personne cou-
pable d’infraction avec une sorte de «com-
mission» composée de deux, voire de trois 
personnes. 

L’éthique dans le sport équestre:  
agir au lieu de réagir 
La Fédération Suisse des Sports Equestres 
prend l’éthique et la protection des ani-
maux très au sérieux sachant que cela est 
également particulièrement important 
pour l’avenir du sport équestre, selon 
Charles Trolliet, vétérinaire et président de 
la FSSE. La FSSE va donc compiler les règles 
d’éthique correspondantes – comme cela a 
déjà été fait par exemple par la fédération 
allemande. Une ébauche sera discutée lors 
de la Conférence des présidents du mois 
d’août, et les membres seront appelés à voter 
sur ce projet lors de l’assemblée d’automne.  

Adaptation dans le Règlement général  
Peter Christen, membre du comité et res-
ponsable du sport de compétition, a pour-
suivi: «Notre devise ici est: agir au lieu de 
réagir!» La FSSE veut fixer les règles avec les 
sportifs équestres avant que des organes ou 
des organisations externes, qui ne disposent 
peut-être pas du même savoir, ne le fassent. 
Le fait est que le public regarde très précisé-
ment ce qui se passe, surtout lorsque des 
caméras sont sur place, et qu’il voit immé-
diatement si un cheval est blessé. C’est 
pourquoi il faut stipuler dans le Règlement 
général de la FSSE que lorsqu’un cheval se 
blesse lors d’une manifestation et qu’il sai-
gne, il doit être examiné. Selon la cause de 
la blessure, la paire peut éventuellement 
être disqualifiée. L’ébauche de cet article du 
règlement sera présentée à la Commission 
des règlements avant d’informer jusqu’au 
1er juillet tous les officiels sur les moyens 
proposés par cet article et sur son applica-
tion. L’objectif consiste à introduire des 
principes éthiques égaux pour tous et à sen-
sibiliser tous les sportifs équestres. 

Guêtres postérieures pour le saut 
 d’obsta cles: introduction avant la FEI  
Par ailleurs, la FSSE veut agir plus rapide-
ment que la fédération faîtière internatio-
nale, la FEI, en ce qui concerne les guêtres 
sur les membres postérieurs. Alors que la FEI 
préconise une adaptation progressive sur 
plusieurs années, seules des guêtres posté-
rieures qui protègent la jambe devraient 
être autorisées pour les épreuves FSSE à par-
tir du 1er janvier 2019, en analogie avec les 
dispositions actuelles pour les épreuves B et 
pour jeunes chevaux, selon la proposition 
de la Commission spécialisée Saut et sous 
réserve de l’approbation de la Commission 
des règlements.  

Nouvelle commission spécialisée pour  
les brides et les embouchures
Une nouvelle commission spécialisée, com-
posée de formateurs, de personnes issues de 
différentes disciplines et de vétérinaires, 
devrait se pencher sur l’utilisation des di-
verses brides et embouchures. A ce sujet, les 
avis divergent fortement, constate Christen. 
«Le but n’est pas de trouver une solution 
après une seule séance déjà.» Il s’agit plutôt 
de mettre une fois ce sujet sur le tapis. 

La FSSE veut agir plus rapidement que la fédération faîtière internationale la FEI en ce qui concerne les guêtres sur les membres postérieurs.
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Les rapports de jury relativement anciens 
seront renouvelés. Le nouveau rapport de-
vrait être réduit à une page pour toutes les 
disciplines et être disponible en version 
électronique, ce qui devrait permettre d’ob-
tenir encore plus de données statistiques. 
Cette adaptation sera rapidement effectuée. 
En mars, les nouveaux documents seront 
prêts et envoyés, le passage à la version élec-
tronique se fera dans le courant de l’année. 
D’ici la fin de 2018, tous les officiels de-
vraient être informés et formés.  

Divers projets en cours
Le projet «Formation de base» est sur la 
 bonne voie et les nouvelles structures de-
vraient être en fonction à partir du 1er jan-
vier 2019. En 2018, les documents vont être 
adaptés et les experts et les formateurs se-
ront informés et formés.  
Déjà actuellement en cours de phase-test, 
une plateforme de communication, mise en 
place à la demande du ZKV, sera disponible 
prochainement: dès le mois de mars, deux 
personnes de chaque association membre 
ainsi que le comité FSSE et le secrétariat y 
auront accès. Après un unique enregistre-
ment, les utilisateurs seront informés sur les 
nouveaux documents, les communications 
et les échéances, et ils pourront récupérer 
les fichiers concernés.  
Cette année, une révision concernant le 
franc de base et les fonds pour la promotion 
de la relève doit avoir lieu. A cet effet, les 
responsables des finances de la FSSE, Gisela 
Marty du comité ainsi que Nadia Czudek 

du secrétariat, fixeront des dates pour la ré-
vision de ces fonds avec les associations 
régionales. Cela doit permettre de connaî tre 
la manière dont les associations régionales 
utilisent ces fonds et comment il convien-
dra de pratiquer à l’avenir. 
Le salon spécialisé «Canchaval», qui a reçu 
le feu vert du conseil d’administration, est 
également sur la bonne voie. La FSSE prévoit 
divers débats publics variés dans le cadre de 
cette nouvelle manifestation. Les condi-
tions de participation et d’autres informa-
tions figurent sur le site www.canchaval.ch.

La FSSE doit intervenir auprès de la 
 Direc tion générale des douanes 
Lors de la séance du comité, le vice-pré-
sident de la FSSE Werner Rütimann a infor-
mé le comité des problèmes rencontrés lors 
de l’importation temporaire des chevaux 
participant au CSI Bâle 2018 et concernant 
également les chevaux importés dernière-
ment. La FSSE va analyser les faits et elle 
prendra contact avec la Direction générale 
des douanes à ce sujet. 

Premiers candidats pour le comité  
Au printemps 2019, trois membres actuels 
du comité ne se représenteront plus. Il s’agit 
de Werner Rütimann (vice-président), de 
Peter Christen (sport de compétition) et de 
Claude Nordmann (relations internatio-
nales). Les associations régionales ont déjà 
pris des contacts et elles présentent les per-
sonnes suivantes qui ont d’ores et déjà ac-
cepté une éventuelle nomination: 

 – Damian Müller (vice-président) – ZKV
 – Franz Häfliger (sport de compétition) 
– ZKV

 – Nayla Stössel (relations internationales) – 
OKV

Michael Hässig, président OKV, et Bruno 
Invernizzi, président ZKV, ont souligné 
qu’il s’agit là d’élire des personnalités, et ils 
ont appelé les autres associations membres 
à donner leur avis. Le but est de promouvoir 
la continuité et d’élire les bonnes personnes 
disposant des relations appropriées et des 
compétences adéquates au lieu de choisir 
des purs représentants des divers intérêts. 
L’échéancier des élections à l’assemblée 
d’automne des membres avec entrée en 
fonction lors de l’assemblée des membres 
du printemps 2019 est le suivant:  
 – Mars 2018: publication des profils du 
comité

 – 22.9.2018: dernier délai pour la présen-
tation des candidatures  

 – 27.10.2018: présentation à l’assemblée 
d’automne des membres et élection des 
nouveaux membres du comité pour le 
printemps 2019  

Nicole Basieux

Elections dans les 
divers commissions et 
directoires
Lors de sa séance du 21 février 2018,  
le comité a procédé aux élections.

Ont été élus dans des directoires ou des 
commissions avec entrée en fonction 
immédiate
–  Marlyse Schatzmann, Commission 

Promotion de la relève Dressage
–  Mathias Schlüssel de PluSport, chef  

de l’administration Para-Equestrian 
Dressage

–  Laura Städler, cheffe du sport 
 Tétrathlon 

–  Kurt Mäder, nouveau membre du 
directoire Saut  

Le poste de vétérinaire de la discipline 
Saut est encore vacant.  

Par ailleurs, le candidat suivant a été 
 proposé: Clemens Santschi, construc-
teur de parcours CC FEI

Autres dates
Prochaine Assemblée des membres:  
le 7 avril 2018 
Prochaine Conférence des présidents:  
le 22 août 2018

Les thèmes les plus divers ont été traités lors de la Conférence des présidents du 21 février 2018 à Berne.
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«Spectator Judging» in der Schweiz

Wenn Zuschauer Dressurprüfungen mitrichten
Bei A Einreiten im Arbeitstrab, Halt bei X, Gruss, Anreiten im Arbeitstrab und bei C auf linke 
Hand nach H … So und ähnlich beginnen die meisten Dressurprogramme in der Schweiz. Die 
Richter bei C, H und M geben ihre offiziellen Noten ein. Neu können nun auch die Zuschauerin-
nen und Zuschauer mittels einer kostenlosen App auf ihrem Smartphone inoffiziell ihre Wertung 
abgeben. Das «Spectator Judging» soll den Dressursport für das Publikum attraktiver machen.

Mit der kostenlosen App «Spectator Judg
ing» können die Zuschauer in Dressurprü
fungen aktiv eingebunden werden. In einer 
inoffiziellen Wertung entscheiden sie bei 
jedem Ritt, welche Noten sie dem Reiter ge
ben würden. Das Ergebnis der Zuschauer 
wird als Durchschnitt für jeden Reiter be
kannt gegeben. Dabei entsteht eine span
nende Dynamik, die das Publikum noch 
mehr mitreisst und aufmerksamer zusehen 
lässt. Erstmals in der Schweiz wurde das 
Publikumsrichten vergangenen Dezember 
am CHI Genf getestet.

Die Unterhaltung der Zuschauer steht dabei 
an oberster Stelle. Das resultierende Ergeb
nis soll aufgrund der unterschiedlichen 

Perspektive und Bewertung nicht mit dem 
Richterergebnis konkurrieren, sondern die
ses im besten Fall ergänzen. 

Acht Turniere in der Schweiz
In der Schweiz wird «Spectator Judging» 
2018 voraussichtlich an acht Turnieren an
geboten. Dies sind folgende:
 – CD Dielsdorf, 24.–25. März 
 – CD Turbenthal, 5.–6. Mai 
 – CD Holzikon, 9.–10. Juni
 – SM CD Prangins 30. Juni bis 1. Juli  
(zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
noch in Abklärung)

 – CD Founex, 28.–29. Juli 
 – CDI Andermatt, 18.–19. August 
 – CD Gossau ZH, 25.–26. August 

N
ic

ol
e 

B
as

ie
ux

Die Unterhaltung der Zuschauer steht  
beim  Publikumsrichten an oberster Stelle.
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 – CD Deitingen, 6.–7. Oktober

Die Dressur Akademie Silvia Iklé tritt als 
sogenannter «Presenter» dieser App auf. Ihr 
Ziel ist es, einen Beitrag zur Erhaltung und 
Weiterentwicklung des Dressursports in der 
Schweiz zu leisten. Sie übernimmt sämtli
che Kosten für das Publikumsrichten für 
jeweils zwei Tage pro Turnier. Die Kosten 
belaufen sich auf rund 3000 Schweizer 
Franken pro Veranstaltung. Umgekehrt 
ergeben sich diverse Verpflichtungen für 
den Veranstalter, wie zum Beispiel das 
Aufmachen einer Bandenwerbung der 
Dressur Akademie als Sponsorin. Den 
Schweizer Veranstaltern ist freigestellt, 
ob sie direkt mit der Anbieterfirma Kon
takt aufnehmen oder dies über den «Pre
senter» machen.

Einfache Handhabung
Die App ist einfach zu bedienen und 
braucht wenig Speicherplatz. Sie kann 
jederzeit gratis heruntergeladen wer
den und beinhaltet auch eine Demoversion, 
mit welcher man sich mit den Funktionen 
vertraut machen kann. Nachdem man sich 

registriert hat, kann man seine Noten 
eingeben. In der App wird dem Zu
schauer einerseits das offizielle Schluss
resultat gezeigt, das den Noten der offi
ziellen Richter entspricht. Weiter geben 
der errechnete Durchschnitt der Publi
kumsrichter und das Schlussresultat der 
eigenen Wertungen dem Publikum einen 
Anhaltspunkt dafür, ob seine Wertung 
mit der offiziellen übereinstimmt.

Im Ausland bereits im Einsatz
Die App wird im Ausland bereits an vielen 
grossen und kleinen Turnieren erfolgreich 
eingesetzt und erfreut sich bei Zuschauern, 
Richtern, Veranstaltern und Reitern grosser 
Beliebtheit. Veranstalter und Zuschauer 
schätzen die verstärkte Integration des Pu
blikums. 

Nicole Basieux/pd

«Spectator Judging» en Suisse

Quand les spectateurs deviennent juges  
de dressage 
A, entrer au trot de travail, X, arrêt, salut, partir au trot de travail, en C à main gauche sur H … 
C’est ainsi que commencent la plupart des reprises de dressage en Suisse. Les juges en C, en 
H et en M inscrivent leurs notes officielles sur les feuilles de juges. Grâce à une application gra-
tuite, les spectatrices et les spectateurs pourront désormais également déposer leur évaluation 
inofficielle. Le «Spectator Judging» a pour but de rendre le dressage plus attractif pour le pu blic. 

Avec l’application gratuite «Spectator Jud
ging», les spectateurs peuvent être intégrés 
activement à une épreuve de dressage. Par 
le biais d’une évaluation inofficielle, les 
spectateurs décident pour chaque reprise 
quelles notes ils attribueraient au cavalier. 
La moyenne de la notation des spectateurs 
est ensuite annoncée pour chaque cavalier. 
Ce faisant, une certaine dynamique se créée 
et rend le public plus attentif et observateur. 

En Suisse, l’évaluation par le public a été 
testée pour la première fois en décembre 
dernier au CHI de Genève. 
L’application a pour but principal de diver
tir le public. En raison de la perspective 
différente, le résultat en découlant ne de
vrait cependant pas entrer en concurrence 
avec l’évaluation des juges, mais plutôt, 
dans le meilleur des cas, la compléter. 

Huit compétitions en Suisse 
En Suisse, le «Spectator Judging» 2018 sera 
vraisemblablement proposé aux huit com
pétitions suivantes:
 – CD Dielsdorf, 24–25 mars 
 – CD Turbenthal, 5–6 mai 
 – CD Holzikon, 9–10 juin
 – Champ. Suisse CD Prangins 30 juin–
1er juillet (encore en discussion au 
moment de la clôture de la rédaction) 

Ansicht der App  
«Spectator Judging»  
auf dem Iphone.
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 – CD Founex, 28–29 juillet 
 – CDI Andermatt, 18–19 août 
 – CD Gossau ZH, 25–26 août 
 – CD Deitingen, 6–7 octobre

L’Académie de dressage Silvia Iklé fait office 
de «présentateur» de l’application. Son but 
est de contribuer à la pérennisation et au 
développement du dressage en Suisse. L’Aca
démie de dressage couvre la totalité des 
coûts de l’évaluation publique pour deux 

jours par compétition, coûts qui s’élèvent à 
environ 3000 francs suisses par manifesta
tion. En contrepartie, l’organisateur a cer
tains engagements à respecter, comme par 
exemple l’affichage d’une banderole publi
citaire de l’Académie de dressage comme 
sponsor. Les organisateurs suisses sont li
bres de choisir s’ils veulent contacter direc
tement l’entreprise prestataire ou s’ils pré
fèrent passer par le «présentateur» pour ce 
faire. 

Utilisation facile 
L’application est facile à utiliser et ne 
demande que peu d’espace mémoire. 
Elle peut être téléchargée gratuite
ment à tout moment et comprend 
également une version de démons
tration qui permet d’apprendre à 
connaître son fonctionnement. 
Après  s’être enregistré, le spectateur 
peut entrer ses notes. Par la suite, 
l’application affiche le résultat final 
officiel découlant des notes des 
juges officiels. La comparaison 
entre la moyenne des specta
teursjuges et le résultat individuel 
de chaque spectateur permet au 
public de voir à quel point son 
évaluation s’accorde avec la no
tation officielle.

Déjà monnaie courante à l’étranger
A l’étranger, où elle est déjà utilisée à de 
nombreuses petites et grandes manifesta
tions, l’application connaît un grand succès 
auprès des spectateurs, des juges et des or
ganisateurs. La meilleure intégration du 
public est très appréciée par les organisa
teurs et les spectateurs.

Nicole Basieux/pd
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L’application a pour but principal de divertir le public.
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En Suisse, le «Spectator Judging» 2018  
sera vraisemblablement proposé aux huit 
 compétitions. En 2017 le CHI Genève  
l’a déjà proposé.
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«Die Kuschelmatte
eignet sich besonders
auch für ältere Tiere.»
Pius Schwizer

Pius Schwizers Spitzenpferde erbringen auch im Alter 
immer noch Topleistungen. Informieren Sie sich über die 
Vorzüge der Kuschelmatte unter www.pferdematten.ch

www.pferdematten.ch
Telefon 041 929 60 60

Grüter Handels AG  � Gewerbezone 7  � 6018 Buttisholz
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 Schweizer Qualitäts-
futter für Pferde, 
die gerne frei atmen

• Handliche 18-kg-Packungen
in robuster Folie

• Hoher Rohfaseranteil
• Staubarm
• Qualitativ hochstehende

Nährstoffe

 Fourrage suisse
pour chevaux
qui aime l’air pur

• Manutention facile
en sacs robustes de 18 kg 

• Haute teneur en
cellulose brute

• Pauvre en poussière
• Haute qualité nutritiv

Gratis-Infoline 
0800 808 850 
www.raufutter.ch

Infoline gratuite 
0800 808 850 
www.fourrages.ch

35. OFFA-Pferdemesse
St.Gallen, 11.– 15. April 2018 

Faszination Pferd für Jung und Alt 
Offroad-Kjöring, Extrem Horse Trail, Natural Horsemanship  

in der Pferdeausbildung, prächtige Freiberger Hengste  
des Nationalgestüts, Stuten und Fohlen verschiedener Rassen, 

Sport und Show: die OFFA-Pferdemesse präsentiert  
ein attraktives Programm rund um die Welt der Pferde.

Infos und Tickets: offa.ch

Frühlings- und Trendmesse
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Nebenberuf

Rennpferdetrainerin aus Leidenschaft
Claudia Schorno wurde im vergangenen Jahr als erfolgreichste Hindernistrainerin und auch als 
gewinnreichste Besitzerin von Hindernispferden geehrt. Diesen Erfolg hat sie mit einem Lot von 
nur sechs Pferden erreicht. Zudem sind sie und ihr Lebenspartner Frank Cousin nur neben
beruflich im Pferderennsport tätig. Mit «Bulletin» hat sie über ihr Erfolgsgeheimnis gesprochen. 

Die im Aargau aufgewachsene und heute in 
Dielsdorf ZH so erfolgreich agierende Renn
pferdetrainerin Claudia Schorno war schon 
als kleines Mädchen von Hindernisrennen 
fasziniert. Sie besuchte regelmässig die Ren
nen auf ihrer Heimatbahn Aarau und hat 
schon damals davon geträumt, einmal ein 
Hindernispferd zu besitzen. Bis es dazu 
kam, vergingen aber noch einige Jahre.

Start als Amateurrennreiterin
Claudia Schorno verdiente sich die Sporen – 
die allerdings im Rennsport nicht zum Ein
satz kommen – als Stallhelferin und Arbeits

reiterin beim verstorbenen Championtrai
ner Kurt Schafflützel und beim noch immer 
aktiven Josef «Pepi» Stadelmann. Sie absol
vierte auch die Amateurrennreiterlizenz 
und brachte es auf 20 Starts in Flachrennen. 
Schmunzelnd erzählt sie: «Als in 20 Rennen 
nur ein Sieg herausschaute, war mir das zu 
wenig, und ich entschied mich, es als Trai
nerin zu versuchen. Denn nicht alle guten 
Arbeitsreiter sind automatisch auch siegrei
che Jockeys. Aber dass ich mit Vollblütern 
umgehen kann und mir in all den Jahren 
genügend Wissen über das Rennpferdetrai
ning angeeignet hatte, wusste ich.»

Rennpferde trainieren als Hobby
Doch die engagierte Pferdefrau und ihr Le
benspartner Frank Cousin trainieren nicht 
etwa vollberuflich ihr halbes Dutzend 
Rennpferde, sondern nur als Hobby. Sie ar
beitet zu 100 Prozent als Personalfachfrau 
und er zu 60 Prozent als Lagerist. Den Ta
gesablauf im Rennstall Schorno beschreibt 
die Trainerin wie folgt: «Frank und ich sind 
beide schon am frühen Morgen im Stall, 
bringen die Pferde an die Führmaschine 
und misten die Boxen. Während der Saison 
reite ich danach immer noch eine Trai
ningseinheit mit, im Winter fahre ich di

Wie im Bild zu sehen, sind die Pferde der Dielsdorfer Trainerin alle hervorragende Springer.
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rekt nach dem Stallmachen ins Büro. Frank 
reitet dann mit einem unserer temporären 
Arbeitsreiter die restlichen Pferde und geht 
am Mittag zu seiner eigentlichen Arbeit.» 
Sie erzählt weiter, dass sie ihre Arbeitszeit 
frei einteilen könne und nur fünf Minuten 
Arbeitsweg habe. So sei sie am späten Nach
mittag für den Abendstall bereits wieder im 
Horsepark Dielsdorf, während Frank noch 
bei der Arbeit sei.

Gute Organisation und verlässliche Helfer
Für Aussenstehende erscheint der Arbeits
alltag im Hause Schorno/Cousin sehr stres
sig, extrem zeitintensiv und eigentlich 
kaum machbar. Doch die fast immer gut 
gelaunte Claudia schwächt das ab und 
meint: «Natürlich ist das Ganze kein Zu
ckerschlecken, denn wir haben nie wirklich 
frei und schon gar keine Ferien. Aber wir 
werden ja nicht dazu gezwungen, sondern 
haben uns dieses Leben selber ausgesucht, 
weil wir den Pferderennsport und die Voll
blüter lieben. Wir sind gut organisiert, die 
Arbeitsabläufe sind eingespielt, und wir 
können auf zuverlässige Arbeitsreiter zäh

len.» Die Trainer im Horsepark Dielsdorf 
hätten ein sehr gutes Verhältnis unterein
ander, und so könne sie immer mit Reitern 
aus anderen Trainingsquartieren planen. 
«Im letzten Jahr ritt oft Jan Mbaye, der 
Lehrling von Karin Suter, bei uns mit, und 
für die wichtigen Abschlusstrainings vor 
den Rennen durften wir immer wieder auf 
Clément Lheureux, den Stalljockey von An
dreas Schärer, zählen. Seit dem 1. Februar 
2018 reitet nun jeden Morgen Ondrej Velek 
bei uns, der bei Trainerin Flurina Wull
schleger angestellt ist. Die Jockeys können 
so etwas zusätzlich verdienen, und uns er
leichtern sie den Alltag», erzählt Claudia 
Schorno weiter.

Erfolg geht über Auswahl der Pferde
Dass Claudia Schorno sich fast ausschliess
lich auf den Hindernissport konzentriert 
und dort 2017 die erfolgreichste Trainerin 
und Besitzerin war, kommt nicht nur da
von, dass sie schon immer von Hindernis
rennen fasziniert war, sondern hat sich 
auch ergeben, weil ihr aus Frankreich stam
mender Partner Frank Cousin früher pro

fessionell als Hindernisjockey tätig war. 
«Frank hat lange Zeit in grossen Hindernis
ställen in Frankreich und Italien gearbeitet, 
und er hat sein spezifisches Wissen an mich 
weitergegeben. Zusammen haben wir uns 
über die Jahre in Frankreich sehr gut ver
netzt und finden so im Nachbarland immer 
wieder talentierte Hürden und Jagdpferde, 
die genau das mitbringen, was es auf den 
Schweizer Hindernisbahnen braucht», er
läutert Claudia Schorno. 
Auf die Frage, wie sie es geschafft habe, mit 
nur einem halben Dutzend Pferde das Hin
dernischampionat 2017 zu gewinnen, ant
wortet sie, dass es das Wichtigste sei, Pferde 
zu finden, die talentierte Springer sind, eine 
gute Grundgeschwindigkeit und Ausdauer 
haben und mit den kleinen Schweizer Bah
nen zurechtkommen. «Ein TopJagdrenn
pferd aus Frankreich kann in der Schweiz 
scheitern und keinen Blumenstrauss ge
winnen, wenn es mit den engen Wendun
gen auf unseren Bahnen nicht zurecht
kommt. Umgekehrt ist es aber auch so, dass 
Pferde, die von den grossen und schwieri
gen Jagdbahnen in Paris die Nase ein biss

Claudia Schorno und Frank Cousin freuen sich über den Sieg von Skating The Park und Jockey Julien Lemée in einem Jagdrennen in Aarau im letzten Sommer.
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chen voll haben, hier in der Schweiz noch
mals richtig aufblühen. Vor allem auch 
deshalb, weil wir uns in unserem kleinen 
Stall mit jedem Pferd individuell beschäfti
gen und auf  seine Bedürfnisse eingehen 
können», so Schorno.

Hindernistraining nicht aufwendiger
Von aussen hat man das Gefühl, dass das 
Training von Hürden, Jagd und Crosspfer
den viel aufwendiger sei als das Trainieren 
von Flachrennpferden. Die versierte Fach
frau sieht das anders. Sie sagt, dass das Auf
bau und Erhaltungstraining bei Hindernis 
und Flachpferden sehr ähnlich sei. «Natür
lich muss mit den Hindernispferden im 
Training regelmässig gesprungen werden. 
Wobei dies vor allem für die jüngeren Pfer
de gilt. Unsere routinierten Hasen werden 
während der Saison in der Morgenarbeit gar 
nicht so oft über Hürden geritten, denn sie 
sollen das Springen als Abwechslung ge
nies sen und nicht durch zu häufiges Üben 
den Spass daran verlieren.»

Blick in die Zukunft
Auf die Rennsaison 2018 angesprochen, 
wird Claudia Schorno ein bisschen nach
denklich. Es sei schwierig, einzuschätzen, 
ob sich die Erfolge vom vergangenen Jahr 

wiederholen oder sogar noch überbieten 
liessen. Denn ihr Erfolgsreiter Julien Lemée, 
der in den vergangenen Jahren all die Sieger 
aus dem Stall Schorno pilotiert hatte, hat 
seine Karriere Ende 2017 beendet. Claudia 
erläutert: «Wir werden dieses Jahr in den 
Hindernisrennen auf Ondrej Velek als Jo
ckey setzen, der auch bei uns im Training 
mitreitet. Ich denke, er passt in unser Team 
und auf unsere Pferde. Aber mit Algorithme 
ist auch bei den Pferden eine Leistungsträ
gerin in den verdienten Ruhestand gegan
gen, und Bantu King haben wir durch einen 
Unfall verloren. Die beiden wurden zwar 
bereits durch zwei hoffnungsvolle neue 
Pferde ersetzt, aber es wird sich erst im Lau
fe des Jahres zeigen, ob das aktuelle Lot mit 
dem neuen Hindernisjockey an die Erfolge 
vom letzten Jahr anknüpfen kann.»
Auf jeden Fall geht die nimmermüde Renn
pferdetrainerin die neue Saison wie immer 
motiviert an und antwortet auf die Frage, 
ob ihr dieser Aufwand an sieben Tagen der 
Woche und bei jedem Wetter nie zu viel 
werde: «Ich sage immer, wenn ich eines 
Morgens keine Lust mehr habe, aufzustehen 
und in den Stall zu gehen, dann höre ich 
auf. Und ich glaube, das werde ich auch 
durchziehen, wenn es einmal so weit 
kommt. Aber noch kann ich mir ein Leben 

ohne meinen kleinen 
feinen Rennstall nicht 
vorstellen.» Spitzbü
bisch grinsend fährt sie 
fort: «Zudem möchte ich 
gerne einmal den Gro
ssen Preis der Schweiz in 
Aarau – das prestige
trächtigste Jagdrennen 
der Schweiz – gewinnen. 
Im letzten Jahr wurde 
unser Blingless guter 
Zweiter, der Sieg wäre 
aber noch schöner. Ich 
muss also weiterma
chen, bis der ganz grosse 
Coup gelingt.» 

Barbara Würmli

Die Trainerin reitet täglich mindestens einen ihrer Schützlinge in der 
Morgenarbeit selber, um die Pferde und deren Trainingsstand optimal 
beur teilen zu können.
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Profession annexe

Entraîneuse de chevaux de courses  
par passion 
L’an passé, Claudia Schorno a reçu la distinction de meilleure entraîneuse de chevaux 
 d’obsta cles et de propriétaire de chevaux d’obstacles la plus riche en gains. Et ce succès a  
été obtenu avec un groupe de seulement six chevaux. De plus, elle et son compagnon  
Frank Cousin ne travaillent dans le sport des courses de chevaux qu’à titre secondaire.  
Elle a confié au «Bulletin» le secret de son succès. 

 L’entraîneuses de chevaux de courses à suc-
cès Claudia Schorno, qui a grandi en Argo-
vie et qui habite aujourd’hui à Dielsdorf 
(ZH), était déjà fascinée par les courses 
d’obstacles alors qu’elle n’était encore 
qu’une petite fille. Elle suivait régulière-
ment des courses sur le champ de courses 
de sa patrie, Aarau, et elle rêvait déjà de pos-
séder un cheval d’obstacles. Mais pour at-
teindre ce but, il lui a fallu attendre en core 
quelques années. 

Début en tant que cavalière de course 
 amateur 
Claudia Schorno a gagné ses galons en tant 
qu’aide aux écuries et écuyère chez Kurt 
Schafflützel, l’entraîneur des champions 
entre-temps décédé, et chez Josef «Pepi» 
Stadelmann qui est toujours actif. Elle a 
également acquis la licence de cavalière de 
course amateur et elle compte 20 participa-
tions dans des courses de plat. Et d’expli-
quer en souriant: «Lorsque ces 20 départs 

ne m’ont rapporté qu’une seule victoire, j’ai 
estimé que c’était trop peu et j’ai décidé de 
m’essayer en tant qu’entraîneuse. En effet, 
les bons écuyers ne sont pas tous automati-
quement des jockeys victorieux. Mais je 
savais comment m’y prendre avec des pur-
sang et je savais également que j’avais ac-
quis des connaissances suffisantes durant 
toutes ces années.» 

Tous les chevaux de l’entraîneuse de Dielsdorf sont d’excellents sauteurs. Sur la photo Blingless (à droite) à Maienfeld.
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Entraîner des chevaux de course comme 
hobby 
Pourtant, cette horsewoman engagée et son 
compagnon Frank Cousin n’entraînent pas 
leur demi-douzaine de chevaux à plein 
temps, mais uniquement comme hobby. 
Elle travaille à 100% en tant que spécialiste 
en ressources humaines, et lui à raison de 
60% en tant que magasinier. Claudia Schor-
no nous décrit le quotidien dans l’écurie de 
courses Schorno: «Frank et moi sommes très 
tôt le matin à l’écurie pour amener les che-
vaux dans le marcheur afin de nettoyer les 
boxes. Ensuite, durant la saison, j’effectue 
toujours une unité d’entraînement alors 
qu’en hiver, je pars directement au bureau. 
Frank monte les autres chevaux avec un de 
nos écuyers temporaires avant de partir tra-
vailler à midi.» Elle nous explique qu’elle a 
pu choisir librement ses horaires et qu’elle 
n’est qu’à cinq minutes de son travail. Ain-
si, à la fin de l’après-midi, elle se retrouve de 
nouveau au Horsepark Dielsdorf pour s’oc-
cuper des chevaux alors que Frank est en-
core au travail. 

Une bonne organisation et des aides  
de confiance 
Pour des profanes, la description du travail 
quotidien chez les Schorno/Cousin semble 
très stressant, très prenant et pratiquement 
impossible à gérer. Cependant, Claudia, qui 
est presque toujours de bonne humeur, tem-
père: «Bien sûr que cela n’est pas une mince 
affaire, car nous n’avons pratiquement ja-
mais congé et pas de vacances. Mais nous 
ne sommes pas obligés de le faire. Nous 
avons choisi nous-mêmes de vivre ainsi car 
nous aimons les courses de chevaux et les 
pur-sang. Nous sommes bien organisés, les 
processus de travail sont bien rodés et nous 
pouvons compter sur des écuyers fiables.» 
Au Horsepark Dielsdorf, les entraîneurs ont 
de très bons contacts les uns avec les autres 
et Claudia peut toujours compter sur des 
cavaliers d’autres bases d’entraînement. 
«L’an passé, Jan Mbaye, l’apprenti de Karin 
Suter, a souvent monté chez nous, et pour 
les derniers entraînements très importants 
avant la course, nous pouvions toujours 
compter sur Clément Lheureux, le jockey 
de l’écurie d’Andreas Schärer. Depuis le 1er 

février 2018, Ondrej Velek, employé de l’en-
traîneuse Flurina Wullschleger, monte 
chaque matin chez nous. Les jockeys 
peuvent ainsi se faire un peu d’argent. De 
plus cela facilite notre quotidien», constate 
Claudia Schorno.

Le succès passe par le choix des chevaux 
Si elle se concentre presque exclusivement 
sur les courses d’obstacles et qu’elle a été, 
l’an passé, la plus brillante entraîneuse et 
propriétaire dans ce domaine, cela n’est pas 
seulement dû au fait qu’elle a toujours été 
fascinée par les courses d’obstacles. Cela 
s’est imposé à elle sachant que son compa-
gnon Frank Cousin, français de naissance, 
était auparavant un jockey professionnel de 
courses d’obstacles. «Frank a travaillé du-
rant longtemps dans de grandes écuries de 
courses d’obstacles en France et en Italie, et 
il m’a transmis son savoir spécifique. En-
semble, nous avons construit durant ces 
année un très bon réseau en France, ce qui 
nous permet de toujours trouver des che-
vaux d’obstacles et des chevaux de chasse 
talentueux, qui possèdent tout ce qu’il faut 

L’entraîneuse Claudia Schorno et son compagnon Frank Cousin présentent le cheval lors de la remise du premier prix à Gaelic Space monté par Julien Lemée en 
juin de l’an passé à Frauenfeld.
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pour les courses suisses d’obstacles», selon 
Claudia Schorno. 
A la question de savoir comment elle a réus-
si à gagner le Championnat d’obstacles 2017 
avec seulement une demi-douzaine de che-
vaux, elle répond que le plus important 
consiste à trouver des sauteurs talentueux, 
qui ont une bonne vitesse de base et de l’en-
durance, et enfin qui s’adaptent facilement 
aux petits champs de courses suisses. «Un 
cheval de chasse de top niveau en France 
peut échouer en Suisse s’il ne trouve pas ses 
marques dans les virages serrés de nos 
pistes. A l’inverse, il arrive également que 
des chevaux, qui en ont assez des grandes 
pistes de chasse difficiles de Paris, s’épa-
nouissent à nouveau ici en Suisse. Et ce sur-
tout sachant que dans notre petite écurie, 
nous travaillons individuellement avec 
chaque cheval, ce qui nous permet de res-
pecter ses besoins», toujours selon Schorno.

L’entraînement d’obstacles n’est pas plus 
compliqué 
Vu de l’extérieur, on a l’impression que l’en-
traînement de chevaux d’obstacles, de 
chasse et de cross est beaucoup plus compli-
qué que l’entraînement de chevaux pour les 
courses plates. Cette spécialiste chevronnée 
voit cela d’un autre œil. Pour elle, les entraî-
nements de conditionnement et de main-
tien des chevaux d’obstacles et des chevaux 

de course plate sont très similaires. «Il est 
évident que les chevaux d’obstacles doivent 
régulièrement sauter lors des entraînement, 
sachant que cela s’applique surtout aux plus 
jeunes chevaux. Durant la saison, nos rou-
tiniers ne doivent pas si souvent que cela 
sauter des obstacles lors du travail matinal 
car ils doivent apprécier le saut comme une 
diversion et non pas perdre tout plaisir à 
sauter à force d’exercices.»

Coup d’œil sur l’avenir
Questionnée sur la saison des courses 2018, 
Claudia Schorno devient un peu pensive. Il 
est difficile de dire si les succès de l’an passé 
vont se répéter, voire même s’ils vont être 
dépassés, car son jockey star, Julien Lemée, 
qui a remporté les années passées toutes les 
victoires de l’écurie Schorno, a mis un terme 
à sa carrière à la fin de 2017. Claudia ex-
plique: «Cette année, nous allons tabler sur 
Ondrej Velek comme jockey pour les courses 
d’obstacles. Il monte chez nous aux entraî-
nements et je pense qu’il s’intègre bien à 
notre équipe et qu’il convient à nos che-
vaux. Cependant, avec Algorithme, c’est 
une championne qui a également pris une 
retraite méritée chez les chevaux et nous 
avons perdu Bantu King dans un accident. 
Tous deux étaient déjà remplacés par deux 
nouveaux chevaux prometteurs, mais on 
verra durant l’année si le groupe actuel avec 

le nouveau jockey d’obstacles parvient à 
renouer avec les succès de l’an passé.»
Quoi qu’il en soit, cette entraîneuse infati-
gable de chevaux de courses aborde comme 
toujours la nouvelle saison avec une grande 
motivation, et à la question de savoir si ce 
travail sept jours sur sept par n’importe quel 
temps ne devient pas un peu trop lourd 
pour elle, elle nous répond: «Je dis toujours 
que le jour où je n’aurai plus envie de me 
lever pour aller à l’écurie, j’arrêterai. Et je 
crois que j’y arriverai quand le temps sera 
venu. Mais actuellement, je ne peux pas 
m’imaginer la vie sans ma petite écurie ex-
clusive. Et de poursuivre en souriant mali-
cieusement: «De plus, j’aimerais bien rem-
porter une fois le Grand Prix de Suisse à 

Aarau – la course de 
chasse la plus presti-
gieuse de Suisse. L’an 
passé, notre Blingless 
s’est classé bon deu-
xième, mais une vic-
toire aurait été encore 
plus belle. Je dois donc 
continuer jusqu’à ce 
que je réussisse ce coup 
de maître.» 

Barbara Würmli

Claudia Schorno et son compagnon Frank Cousin 
sont chaque jour en selle tôt le matin, par n’importe 
quel temps, avant de se rendre au travail.

M
àd

Comme on le voit sur la photo, les chevaux de l’entraîneuse de Dielsdorf sont tous d’excellents sauteurs.
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Disziplin Dressur

Wer hat Interesse am 
 Dressurrichten?

Sie lieben den Dressursport, sind oder waren 
selber im Dressursattel aktiv und interessie-
ren sich für das Amt des Dressurrichters? 
Dann besuchen Sie unseren Informations-
abend am 2. Mai 2018 für angehende Dres-
surrichterinnen und -richter! Richteran wär-
terin oder -anwärter L kann werden, wer 
mindestens 25 Jahre alt ist, eine Lizenz SVPS 
besitzt, Mitglied in einem Reitverein ist und 
mindestens fünf Klassierungen in Program-
men L11–20 oder höher an regionalen oder 
nationalen Prüfungen oder an Prüfungen von 
Regionalver bänden aufweist. Über die weite-
ren Anforderungen orientieren wir Sie im 
Rahmen des Informationsabends, an dem 
auch alle Ihre  Fragen rund um die Dressur-
richterei beantwortet werden. Melden Sie 
sich für  diesen Informationsabend bitte bis 
am 16. April 2018 bei Margret Dreier unter 
E-Mail m.dreier@beamlight.ch an. Wir infor-
mieren Sie dann über Zeit und Ort der Veran-
staltung.    

Austragungsorte Swiss Juniors 
Cup 2018

 – Oftringen AG, 10.5.–12.5.2018
 – Grüningen ZH, 17.6.2018
 – Le Chalet-à-Gobet VD, 23.–24.6.2018
 – Le Chalet-à-Gobet VD, 30.6.–1.7.2018
 – Aarberg BE, 13.–15.7.2018
 – Finalort und Datum noch zu bestimmen

Margret Dreier, Chefin Technik

Discipline Dressage

Qui serait intéressé à juger le 
 dressage?

Vous aimez le sport de dressage ou vous 
avez-vous-même pratiqué le dressage et 
vous êtes intéressé(e) par la fonction de juge 
de dressage? Participez donc à notre soirée 
d’information du 2 mai 2018 pour futurs juges 
de dressage! Pour devenir candidat-juge de 
dressage L, il faut avoir au moins 25 ans, être 
en possession d’une licence FSSE, être 
membre d’une société d’équitation et avoir 
obtenu au moins cinq classements dans des 
programmes L11–20 ou de plus haut niveau 
lors d’épreuves régionales ou nationales ou 
lors d’épreuves organisées par les associa-
tions régionales. Les autres exigences seront 
détaillées lors de la soirée d’information au 
cours de laquelle on répondra à toutes vos 
questions en rapport avec la fonction de juge 
de dressage. Merci de vous inscrire à cette 
soirée d’information jusqu’au 16 avril 2018 au 
plus tard auprès de Margret Dreier, 
m.dreier@beamlight.ch. Nous vous informe-
rons alors du lieu et de l’heure de cette réu-
nion.

Lieux des qualifications pour la 
Swiss Juniors Cup 2018

 – Oftringen AG, 10.5–12.5.2018
 – Grüningen ZH, 17.6.2018
 – Le Chalet-à-Gobet VD, 23–24.6.2018
 – Le Chalet-à-Gobet VD, 30.6–1.7.2018
 – Aarberg BE, 13–15.7.2018
 – Lieu pour la finale et date encore à définir

Margret Dreier, cheffe technique

Disziplin Concours Complet

Neue Berechnung der 
Dressur resultate

Infolge Änderung der FEI Eventing Rules wird 
Art. 8.1.2 im CC-Reglement des SVPS ent-
sprechend angepasst. Für die Berechnung 
der Dressurstrafpunkte wird das Dressur-
resultat in Prozent vom Ausgangswert 100 
abgezogen. Dieses Ergebnis wird als Wert für 
die Strafpunkte Dressur übernommen. Die 
bisherige Multiplikation mit Faktor 1,5 ent-
fällt. Diese Änderung tritt rückwirkend ab 
1.  Januar 2018 in Kraft.

Marius Marro, Chef Technik

Discipline Concours Complet

Nouveau mode de calcul des 
 résultats du dressage  

Suite à la modification du Règlement FEI 
Eventing Rules, l’art. 8.1.2 du Règlement CC 
de la FSSE doit être adapté en conséquence. 
Pour le calcul des points de pénalité du dres-
sage, le résultat du dressage en pour cent est 
soustrait de la valeur initiale de 100. Ce résul-
tat est repris comme valeur pour les points 
de pénalité du dressage. La multiplication 
avec le facteur 1.5 est abolie. Cette modifica-
tion entre en vigueur avec effet rétroactif au 
1er janvier 2018. 

Marius Marro, chef technique
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Geschäftsstelle

SM-Reglemente – diverse Anpassungen in verschiede-
nen Disziplinen

Der Vorstand hat bestimmt, dass grundsätzlich für alle Disziplinen 
mindestens fünf Teilnehmer für eine Medaillenvergabe an den Schwei-
zer Meisterschaften an den Start gehen müssen, damit die Meister-
schaften auch einen entsprechenden Stellenwert haben. Dieser 
Grundsatz wurde in allen Reglementen eingefügt.
Für die Disziplinen Concours Complet und Voltige Herren wurden 
spezielle Qualifika tions bestimmungen erstellt, damit eine Meister-
schaft auch ab drei Teilnehmenden durchgeführt werden kann. 
Weitere Anpassungen gab es zudem in den Schweizer-Meister-
schafts-Reglementen der Disziplin Springen, im Voltige sowie bei den 
CC Pony.
Die einzelnen Reglemente sind unter der entsprechenden Disziplin 
unter Reglemente zu finden.

Evelyne Niklaus, Sportmanagerin

Secrétariat

Règlements des CS – diverses adaptations dans 
diverses  disci plines  

Le comité a décidé qu’en principe, au moins cinq cavaliers doivent 
avoir pris le départ aux championnats suisses pour que des médailles 
soient attribuées, et ce afin de donner auxdits championnats l’impor-
tance requise. Ce principe a été intégré dans tous les règlements.  
Pour les disciplines Concours Complet et Voltige Messieurs, des 
conditions de qualification particulières ont été décidées afin qu’un 
championnat puisse tout de même être organisé à partir de trois 
participants.  
D’autres adaptations ont également été apportées aux règlements 
des championnats suisses de la discipline Saut, en Voltige ainsi que 
pour le CC Poneys. 
Tous les règlements des CS figurent sous la discipline concernée 
dans la rubrique Règlements. 

Evelyne Niklaus, manager du sport

La carte présente les cas de maladie et des chevaux présentant des symptômes spécifiques de maladie qui ont été annoncés entre le 1er janvier 2018 et  
le 20 février 2018 via www.equinella.ch.
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Les cas de maladie des chevaux en janvier et février 2018
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«Bulletin»  Redaktionsschluss und Erscheinungsdaten 
Clôture de rédaction et dates de parution

Nr. Ausschreibungen Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
N° Avant-programmes Clôture de rédaction Date de parution

 4 Mo/Lu 19. 03. 2018  Fr/Ve 23. 03. 2018 Mo/Lu 16. 04. 2018
 5 Mo/Lu 16. 04. 2018 Mo/Lu 23. 04. 2018 Mo/Lu 14. 05. 2018
 6 Di/Ma 22. 05. 2018 Di/Ma 29. 05. 2018 Mo/Lu 18. 06. 2018
 7 Mo/Lu 18. 06. 2018  Di/Ma 26. 06. 2018 Mo/Lu 16. 07. 2018
 8 Mo/Lu 23. 07. 2018 Mo/Lu 30. 07. 2018 Mo/Lu 20. 08. 2018
 9 Mo/Lu 13. 08. 2018  Di/Ma 21. 08. 2018 Mo/Lu 10. 09. 2018
10 Mo/Lu 17. 09. 2018 Di/Ma 25. 09. 2018 Mo/Lu 15. 10. 2018
11 Mo/Lu 15. 10. 2018 Di/Ma 23. 10. 2018 Mo/Lu 12. 11. 2018
12 Mo/Lu 19. 11. 2018 Di/Ma 27. 11. 2018 Mo/Lu 17. 12. 2018

Der Einsendeschluss für Ausschreibungen ist immer 14 Tage vor Redaktionsschluss  
(siehe «Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen»).

Le délai pour les avant-programmes est toujours 14 jours avant la clôture de rédaction 
(voir «Prescriptions générales pour les avant-programmes»).

Kontakt – Contact
Geschäftsstelle SVPS – Secrétariat FSSE
Papiermühlestrasse 40H, Postfach 726 
CH-3000 Bern 22 
Tel. 031 335 43 43, Fax 031 335 43 58 
www.fnch.ch

Öffnungszeiten – Heures d’ouverture
Montag bis Freitag – Lundi–vendredi 
8.00–12.00, 13.30–17.00

Online-Portale – Portails en ligne
my.fnch.ch  
Lizenzen & Gebühren bezahlen, Daten verwal-
ten, für Veranstaltungen nennen, für Lizenz-
prüfungen anmelden, Resultate abfragen – 
Payer des licences & taxes, gérer les données, 
inscription des chevaux & cavaliers/meneurs 
aux manifestations, inscription pour des exa-
mens de licence, consulter des résultats

info.fnch.ch  
Nach Veranstaltungen, Start- und Ranglisten, 
Auslandstarts, Ausbildungskursen & Personen 
suchen – 
Rechercher des manifestations, des listes de 
départs et  résultats, départs internationaux, 
cours de formation et personnes

Mobile App
Die App des SVPS, mit der Sie Ihre regionalen 
und nationalen Pferdesport-Aktivitäten in der 
Schweiz jederzeit im Überblick behalten!
Une application qui vous permet de garder 
une vue d’ensemble de vos activités dans les 
sports équestres régionaux et nationaux en 
Suisse à tout moment! 
www.fnch.ch > Service > Mobile App 

Support-Plattform – Plateforme 
d’assistance
support.fnch.ch  
Für Organisatoren von Pferdesportveranstal-
tungen und Nutzer von «Rosson»
Pour des organisateurs de manifestations de 
sports équestres et utilisateurs de «Rosson»

Ressorts
Auslandstarts – Départs à l’étranger 
Tel. 031 335 43 53, aus@fnch.ch

Ausschreibungen, Veranstaltungskalender 
Avant-programmes, calendrier des  
manifestations 
Tel. 031 335 43 51, ver@fnch.ch

Drucksachen – Imprimés 
Tel. 031 335 43 43, dru@fnch.ch

Finanzen – Finances 
Tel. 031 335 43 45, buh@fnch.ch

Kommunikation – Communication 
Tel. 031 335 43 68, info@fnch.ch

Leistungssport – Sport de compétition 
Tel. 031 335 43 41, info@fnch.ch

Lizenzen & Brevets – Licences & Brevets  
Tel. 031 335 43 47, lic@fnch.ch

Nachwuchsförderung, Ausbildung Offizielle 
Promotion de la relève, formation des officiels 
Tel. 031 335 43 63, offizielle@fnch.ch 

Sportpferderegister, Equidenpässe  
Registre des chevaux de sport, passeports  
des équidés 
Tel. 031 335 43 50, reg@fnch.ch

Resultate der Lizenzprüfungen 
Résultats des examens de licence

Erwerb der R-Lizenz Springen gestützt 
auf Resultate in Stilprüfungen im 2018
Obtention de la licence R de saut sur la 
base des résultats obtenus dans des 
épreuves de style en 2018
Randin Neassa Ruan, Valeyres-sous- 
Montagny, 07.02.2018
Luisier Mélanie, Fully, 14.02.2018
Bucher Shana, Urswil, 15.02.2018
Denyset Sarah, Sierre, 15.02.2018
Tresch Michelle, Fribourg, 19.02.2018
Zwahlen Roxane, Vallorbe, 19.02.2018
Grmaca Lea, Bern, 20.02.2018
Reber Camille, Corcelles-sur-Chavornay, 
28.02.2018

Verzeichnis der Offiziellen 
Liste des officiels

Demission Jurypräsidentin Springen
Démission présidente de jury saut
Isenschmid Vreni, Salavaux

Demission Richteranwärterin Springen
Démission candidate de juge saut
Manuel Camille, Cheseaux-sur-Lausanne
Teuber Ariane, Rütihof

Demission Fahrrichter
Démission juge d’attelage
Wäckerlin Ueli, Siblingen
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Entscheid des Verbandsgerichts
Décision du Tribunal de la fédération

KORRIGENDA / RECTIFICATIF

Anita Herzig, Altikon 
SM/CE Worben BE, 7. August 2016
 – positiver Dopingbefund
 – Verstoss gegen Art. 11.1, Abs. 2, lit. d  
und m, Anhang I zum GR SVPS

 – Beschwerde gegen Entscheid der Sank-
tionskommission vom 9. Januar 2017

Entscheid:
 – Die Beschwerde wird gutgeheissen.
 – Die Sperre der Reiterin und des Pferdes 
wird aufgehoben.

 – Die Busse der Sanktionskommission wird 
aufgehoben.

 – Die Analysekosten sind von der 
Beschwerdeführerin zu tragen.

 – Disqualifikation und Rückgabe der Preise 
werden aufrechterhalten.

 – Publikation im SVPS-Bulletin

Anita Herzig, Altikon
CS/CE, Worben BE, du 7 août 2016
 – Résultat positif au contrôle de dopage
 – Violation de l’annexe I, art. 11.1, al. 2, litt. d 
et m du RG FSSE

 – Recours contre la décision de la Commis-
sion des sanctions du 9 janvier 2017

Décision:
 – Le recours est accepté
 – La suspension de la cavalière et du cheval 
est levée

 – L’amende de la Commission des sanc-
tions est levée

 – Frais d’analyse à la charge de la deman-
deresse

 – Disqualification et restitution des prix sont 
maintenues

 – Publication dans le «Bulletin» FSSE

Carl Gustav Mez 
Präsident des Verbandsgerichts 

Président du Tribunal de la fédération 

Ordnungsmassnahmen 
Mesures d’ordre

Entscheide der Sanktionskommission
Décisions de la Commission des sanctions

Alfons Arnet, Gettnau
SM/CS-V, Balsthal SO,  
23.–24. September 2017
 – positiver Dopingbefund
 – Verstoss gegen Art. 11.1, Abs. 2, lit. d  
und m, Anhang I zum GR SVPS

Entscheid:
 – Sperre von Alfons Arnet und des Pferdes 
CASTLEKELLY LOLA (4 Monate)

 – Busse, Bearbeitungskosten und Analyse-
kosten

 – Publikation im SVPS-Bulletin
 – Disqualifikation
 – Rückgabe der Preise 

Alfons Arnet, Gettnau
CS/CS-V, Balsthal SO, du 23 au 24 sep-
tembre 2017
 – Résultat positif au contrôle de dopage 
 – Violation de l’annexe I, art. 11.1, al. 2, litt. d 
et m du RG FSSE

Décision:
 – Suspension d’Alfons Arnet et du cheval 
CASTLEKELLY LOLA (4 mois) 

 – Amende, frais de dossier et frais  d’analyse
 – Publication dans le «Bulletin» FSSE
 – Disqualification
 – Restitution des prix

Thomas Räber 
Präsident der Sanktionskommission 

Président de la Commission des sanctions
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Ausbildung der Offiziellen – Formation des officiels 
Ausbildungskalender – Calendrier de formation

 Datum und Ort Kurs/Prüfung, Teilnehmer und Thema Sprache Meldetermin und -stelle Leitung 
 Date et lieu Cours/épreuve, participants et thème Langue Délai et lieu d’inscription Direction

 Springen – Saut 

11.06.2018 Richterkurs III / Cours de juges III d/f 01.06.2018 G. Lachat
Bern SVPS (für Richteranwärter im 1. oder 2. Jahr)  offizielle@fnch.ch

 18 h 00–20 h 00 (pour candidats-juges / 1re ou 2e année)
 
 01.09.2018 Cours de juges I f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches (Candidats-juges/1re année)  offizielle@fnch.ch
 08 h 00

 01.09.2018 Cours de juges II  f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches (Candidats-juges/2e année)  offizielle@fnch.ch
 10 h 30

 01.09.2018 Cours pour les PJ f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches (2 ans JN)  offizielle@fnch.ch
 13 h 00

 01.09.2018 Examen théorique pour les PJ f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches   offizielle@fnch.ch
 15 h 30

 01.09.2018 Examen théorique pour les JN  f 21.08.2018 P. Burkhard
 Avenches (CJ après 2 ans)  offizielle@fnch.ch
 15 h 30

 22.–23.09.2018 Examen pratique pour les JN f 21.08.2018 P. Burkhard
 Fenin Toute la journée  offizielle@fnch.ch

 22.–23.09.2018 Examen pratique pour les PJ f 21.08.2018 P. Burkhard
 Fenin Toute la journée  offizielle@fnch.ch

 12.10.2018 Richterkurs I d 25.09.2018 M. Elmer
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter im 1. Jahr)  offizielle@fnch.ch
 16 h 00

 12.10.2018 Richterkurs II  d 25.09.2018 M. Löchner
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter im 2. Jahr  offizielle@fnch.ch
 16 h 00 und mit absolviertem Kurs I)

 12.10.2018 Kurs für JP d 25.09.2018 C. Bodmer 
 Bern, SVPS (offen für NR nach frühestens 2 Jahren)  offizielle@fnch.ch
 16 h 00

 19.10.2018 Theoretische Prüfung für JP d 25.09.2018 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für NR nach frühestens 2 Jahren  offizielle@fnch.ch M. Elmer
 16 h 00 und mit absolviertem Kurs für JP)

 19.10.2018 Theoretische Prüfung NR d 25.09.2018 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für Richteranwärter nach 2 Jahren  offizielle@fnch.ch M. Elmer
 16 h 00 und mit absolvierten Kursen I & II)
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  02.–04.11.2018 Praktische Prüfung für JP d 25.09.2018 M. Löchner
 Fehraltorf (CS) (offen für alle NR, welche die Theorie  offizielle@fnch.ch C. Bodmer
 ganzer Tag bestanden haben)

 02.–04.11.2018 Praktische Prüfung für NR d 25.09.2018 M. Löchner
 Fehraltorf (CS) (offen für alle RA, welche die Theorie  offizielle@fnch.ch C. Bodmer
 ganzer Tag bestanden haben)

 10.11.2018 ERFA-Tagung Zentralschweiz d 31.10.2018 P. Burkhard
 Bern, SVPS (offen für alle RA, NR und JP)  offizielle@fnch.ch M. Elmer
 09 h 00

 17.11.2018 ERFA-Tagung Ostschweiz d 31.10.2018 P. Burkhard
 Weinfelden,  (offen für alle RA, NR und JP)  offizielle@fnch.ch M. Löchner
 Thurgauerhof
 09 h 00

 24.11.2018 Journée d’échange d’expériences f 31.10.2018 P. Burkhard
 Avenches (Romandie)  offizielle@fnch.ch
 10 h 00

 Springen Parcoursbauer– Saut constructeur de parcours

 17.03.2018 Parcoursbauer Grundkurs /  d/f 26.02.2018 G. Lachat
 Bern, SVPS Constructeur de parcours cours de base  offizielle@fnch.ch

 ganzer Tag Obligatorisch für PB Brevet I / 
  Obligatoire pour les CP Brevet I

 16./17.11.2018 Prüfung: Pracoursbauer Brevet I-III /  d/f 26.02.2018 G. Lachat
 Bern, SVPS Examen: Constructeur de parcours Brevet I-III offizielle@fnch.ch
 ganzer Tag
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Grundausbildung – Formation de base 

04.–06.05.2018 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil d 03.11.2017 
Frauenfeld

11.-13.05.2018 Leiterkurs Pferdesport Kindersport d/f 09.02.2018 
Bern

07.–09.06.2018 Leiterkurs J+S OKV / 1. Teil d 07.04.2018 
Frauenfeld

15.–17.06.2018 Leiterkurs J+S ZKV / 1. Teil d 15.04.2018 
Bern

24.-26.09.2018 Leiterkurs Pferdesport Kindersport d/f 09.02.2018 
Bern

11.–13.10.2018 Leiterkurs J+S OKV / 2. Teil d 07.04.2018 
Frauenfeld

19.–21.10.2018 Leiterkurs J+S ZKV / 2. Teil d 15.04.2018 
Bern

20.–23.08.2018 Einführungskurs Leiter d/f 03.07.2018 
Bern

Weiterbildung 1 – Formation continue 1

11.–12.05.2018 Dressurreiten d 11.03.2018 
Frauenfeld

07.-09.06.2018 Leiter B / 1. Teil d 07.04.2018 
Frauenfeld

11.–12.07.2018 Bodenarbeit/Longieren/Voltigieren d 11.05.2018 
Henau

18.-19.09.2018 Geländereiten d 18.07.2018 
Frauenfeld

05.-06.10.2018 Prüfung für Pferdefachleute d 05.08.2018 
Frauenfeld 

11.-13.10.2018 Leiter B / 2. Teil d 07.04.2018 
Frauenfeld

20.-21.10.2018 Prüfung für Pferdefachleute d/f 20.08.2018 
Bern 

09.11.2018 Ethik/Ethologie/Ethnologie d 17.06.2018 
Zürich

16.11.2018 Ethik/Ethologie/Ethnologie d 17.06.2018 
Zürich 

Weiterbildung 2 – Formation continue 2

28.04.2018  Leiter A Teil 2 d/f 28.02.2018 
Magglingen/Macolin Prüfung 

Kurse J+S 2018 – Cours J+S 2018
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Weiterbildung 1 – Formation continue 1

05.10.2018  Für Leiter A und ehemalige Nachwuchstrainer d/f 01.09.2018 
Magglingen/Macolin 

Spezialisierung Experten – Spécialisation d’experts

28.02.–02.03.2018 Expertenkurs 1. Teil d/f 01.01.2018 
Magglingen/Macolin

Modul Fortbildung Experte – Module de perfectionnement pour experts

23.–24.11.2018 Expertenkurs d 23.09.2018 
Magglingen/Macolin

14.–15.12.2018 Cours d’experts f 13.10.2018 
Magglingen/Macolin

Alle Kurse und Module in Magglingen finden unberitten statt. – Tous les cours et modules à Macolin auront lieu sans cheval.

Anmeldungen online über folgenden Link: 
Inscriptions online par le lien suivant:

Für J+S (für Jugendliche 10–20 Jahre) – Pour J+S (pour adolescents de 10–20 ans)
www.jugendundsport.ch Pferdesport/Kursplan und Daten – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch sports équestres/dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Für J+S Kindersport (Kinder 5–10 Jahre) – Pour J+S sport des enfants (pour enfants de 5–10 ans)
www.jugendundsport.ch J+S Kids (rechter Seitenrand) unter Kursdaten und Anmeldung – Onlineanmeldung nur durch J+S-Coach 
www.jeunesseetsport.ch J+S Kids (à droite de la page) sous dates des cours et inscription – inscription seulement par le Coach J+S

Auskünfte – Renseignements:
Patricia Balsiger, Fachleiterin J+S Pferdesport – Monitrice de la branche sport équestre J+S 
Tel. 031 335 43 55, E-Mail p.balsiger@fnch.ch

Heidi Notz, Verantwortliche J+S Kinderausbildung – Responsable J+S sport des enfants 
Tel. 071 446 23 04 / 079 690 73 40
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Informationen ZVCH 
Informations FECH

ZVCH-Zuchtkonferenz in Egerkingen

Der ZVCH befindet sich auf Kurs

Die Präsidenten und Geschäftsführer von 
regionalen Zuchtvereinigungen erfuhren an 
der Zuchtkonferenz des Dachverbandes 
ZVCH am 10. Februar in Egerkingen Erfreuli-
ches. Im vergangenen Jahr waren 450 Fohlen 
beitragsberechtigt. Das sind 17 mehr als im 
Jahr 2016. Somit war 2017 seit geraumer Zeit 
das erste Jahr, in dem kein Geburtenrückgang 
festgestellt werden musste. Dank dem vor 
zwei Jahren geänderten Beitragssystem des 
Bundes fällt pro Fohlen zudem ein gegenüber 
dem Vorjahr erhöhter Beitrag ab, was sich 
positiv auf die Verbandsrechnung auswirkt. 
Trotz letztes Jahr reduzierter Gebühr für die 
Einzeldeckbewilligung schliesst die Gesamt-
rechnung des Verbandes besser ab als bud-
getiert, was dem  Verband ermöglicht, auch 
2018 die Dienstleistungen im bisherigen Rah-
men aufrechtzuerhalten.
Der am 29. März tagenden Mitgliederver-
sammlung wird der Vorstand die obligatori-
sche DNA-Abstammungsprüfung in erster 
Linie bei Stutfohlen beliebt machen, wobei 
zumindest für das laufende Jahr die Kosten 
von rund 10 000 Franken vom Verband über-
nommen würden.

Am Puls bleiben
Die Zuchtkonferenz machte einmal mehr 
deutlich, dass sich die Gremien des Dachver-
bandes und des grossen Teils der regionalen 
Zuchtvereinigungen intensiv bemühen, die 
Bedürfnisse der Züchterschaft immer wieder 
auszuloten und wo immer möglich und auch 
sinnvoll darauf zu reagieren. So ist vorge-
sehen, diesen Frühling die «Grosszüchter» 
(mindestens drei Fohlen pro Jahr) zu einer 
diesbezüglichen Aussprache einzuladen, und 
es sind Massnahmen zur besseren Informati-
on von Neuzüchtern in Arbeit. Diskutiert 
wurde auch die Bedeutung des Feldtests in 
Anbetracht der Tatsache, dass die Teilnahme 
auch 2017 rückläufig war. Allerdings muss 
dieser Rückgang zum grössten Teil auf die 
rückläufigen Fohlengeburten der letzten 
Jahre zurückgeführt werden, und es wurden 
einzig Möglichkeiten von Zusammenlegungen 

zwecks Effizienz für die Veranstalter in Erwä-
gung gezogen. Verschiedene Verbesserun-
gen sind im digitalen Informationsbereich in 
Arbeit. Im Frühjahr wird ein Expertenkurs zur 
Durchführung gelangen. Auf die Verkaufswo-
che in Bern soll verzichtet werden. Verkaufs-
schauen werden am 26. Mai in Delémont und 
im Herbst in Frümsen-Sax stattfinden. Bereits 
zum dritten Mal wird die Pferdezucht-Genos-
senschaft Vaudois in Chalet-à-Gobet die 
Swiss Breed Classic durchführen.
Nachdem der Einbezug der Hengstkörung in 
die Schweizer Meisterschaft der CH-Sport-
pferde auf gutes Echo gestossen ist, ist die 
Kombination auch für dieses Jahr wieder 
geplant. Am Gesamtkonzept der Meister-
schaft soll nach dem Willen des Vorstandes 
und auch der Zuchtkonferenz nichts geändert 
werden. Allfällige Detailänderungen werden 
rechtzeitig publiziert. Unverändert soll auch 
die Offerte an den Verband Cheval Suisse 
bleiben, sich an der ZVCH-Meisterschaft zu 
beteiligen. Sollte sich bezüglich Schweizer-
meisterschaft der CH-Sportpferde bis zur 

Mitgliederversammlung etwas ändern, wird 
die Diskussion darüber offen sein.
Bilanz der Zuchtkonferenz: Der ZVCH befindet 
sich auf Kurs, und das Zusammenspiel zwi-
schen dem Dachverband und den regionalen 
Zuchtvereinigungen funktioniert bestens.

FECH – Conférence d’élevage à Egerkingen

La FECH est sur la bonne voie

Les présidents et gérants des associations 
régionales d’élevage ont appris de bonnes 
nouvelles lors de la Conférence d’élevage de 
la fédération mère FECH le 10 février dernier 
à Egerkingen. L’année passée, 450 poulains 
ont donné droit à des contributions. Ce sont 
17 de plus que durant l’année 2016. Cela fait 
donc de 2017 la première année depuis long-
temps où aucun recul des naissances n’a été 
constaté. Il y a deux ans, le système de 
contribution de l’Etat a été modifié. Ce chan-

Im vergangenen Jahr waren 450 Fohlen beitragsberechtigt.
L’année passée, 450 poulains ont donné droit à des contributions.
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gement a permis d’obtenir de plus hautes 
contributions par poulain, comparé à l’année 
précédente, ce qui a eu une influence positive 
sur la facture de la fédération.
Malgré la réduction des tarifs pour les permis 
de saillie individuelle, la facture finale de la 
fédération se montre meilleure que ce qui 
avait été prévu dans le budget. Ceci permet 
de maintenir les prestations 2018 dans le 
même cadre que jusqu’à présent. Durant l’as-
semblée des membres du 29 mars prochain, 
le comité va proposer le contrôle obligatoire 
de l’ADN et des origines pour les pouliches.  
Pour l’année en cours, les coûts sont estimés 
à environ CHF 10 000.– et seront pris en 
charge par la fédération. 

Se tenir informé
Une fois de plus, la conférence d’élevage a 
mis en évidence le fait que le comité de la 
fédération mère et une grosse partie des 
associations régionales d’élevage se donnent 
beaucoup de peine pour étudier les besoins 
de l’élevage et, si c’est possible et sensé, d’y 
réagir. 
Ce printemps, il est prévu que les «grands 
éleveurs» (minimum 3 poulains par année) 
soient invités à une discussion à ce sujet. De 
nouvelles mesures sont en cours afin de 
mieux informer les nouveaux éleveurs. Il sera 
également discuté de l’importance de la par-
ticipation au test en terrain étant donné que 
la tendance était à la baisse en 2017. Ce recul 
peut être, en grande partie, dû à la diminution 
des naissances de ces dernières années. 
Plusieurs possibilités ont été évoquées afin 
de rassembler les manifestations, ce qui per-
mettrait pour les organisateurs d’être plus 
efficaces. Différentes améliorations sont en 
préparation, notamment dans le domaine des 
informations digitales. 
Au printemps, un cours pour les experts est 
proposé. La semaine de vente à Berne n’aura 
pas lieu. Les présentations vente auront lieu 
le 26 mai à Delémont et en automne à 
Frümsen-Sax. Pour la 3e fois, le syndicat 
d’élevage vaudois organisera la Swiss Breed 
Classic au Chalet-à-Gobet. L’intégration de 
l’approbation des étalons au Championnat 
suisse des chevaux CH a généré de bons 
échos et cette combinaison est à nouveau 
prévue pour cette année. Selon la volonté du 
comité et de la conférence d’élevage, le 
concept global du championnat devrait rester 
le même. Les petites modifications éven-
tuelles seront publiées en temps voulu. L’offre 
effectuée à Cheval Suisse concernant sa par-
ticipation au championnat de la FECH reste 
inchangée. Si quelque chose venait à changer 
au sujet du Championnat suisse des chevaux 

CH jusqu’à l’Assemblée des membres, la dis-
cussion sera ouverte à ce moment-là. 
Bilan de la conférence d’élevage: la FECH est 
sur la bonne voie et la collaboration entre la 
fédération mère et les associations d’élevage 
régionales fonctionne au mieux.

HIS

SM CH-Pferde 2018 Avenches

Qualifikationsmodus

Der Vorstand des ZVCH hat für 2018 keine 
Anpassungen an den bestehenden Regle-
menten vorgenommen. Der vollständige 
 Qualifikationsmodus, die Organisationsricht-
linien für Veranstalter von Prüfungen Jung-
pferde Promotion und die Liste der Qualifika-
tionsplätze für die SM CH-Pferde sind auf 
www.swisshorse.ch oder über die Geschäfts-
stelle des ZVCH verfügbar.

Championnat suisse des chevaux de  
sport CH 2018 Avenches

Mode de qualification

Pour 2018, le comité FECH n’a effectué 
aucune modification aux règlements exis-
tants. Le mode de qualification complet, les 
directives d’organisation pour les organisa-
teurs d’épreuves Jeunes Chevaux Promotion 
et la liste des places qualificatives pour le 
Championnat suisse des chevaux CH sont 
disponibles sur www.swisshorse.ch ou 
auprès de la gérance FECH directement.

Ordentliche Mitgliederversammlung 2018

Einladung und Traktandenliste

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir freuen uns, Sie zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des Zuchtverbandes 
CH-Sportpferde (ZVCH) einladen zu können. 

Datum: Donnerstag, 29. März 2018 
Beginn: ab 9.00 Uhr Eingangskontrolle
Versammlungsbeginn pünktlich um 
9.30 Uhr!
Ort: Hotel Al Ponte, Wangenstr. 55, 
3380 Wangen a.A. BE 

Traktandenliste 
 1.  Begrüssung
 2.  Wahl der Stimmenzähler
 3.  Protokoll der ordentlichen Mitglieder-

versammlung vom 13.4.2017
 4.  Informationen des Präsidenten/Jahres-

berichte (siehe www.swisshorse.ch)
 5.  Jahresrechnung 2017 – Decharge-

erteilung an den Vorstand
 6.  Behandlung von allfälligen Anträgen 

nach Art. 11 Abs. 5 der Statuten 
a) Vorstand 
b) Mitglieder

 7.  Budget 2018
 8.  Wahlen
 9.  Ehrungen
10. Verschiedenes/allgemeine Diskussion

Eingeladen sind alle ZVCH-Mitglieder (Ak tiv-, 
Sport- und Passivmitglieder) sowie geladene 
Gäste. 

Schriftkörung –  
neue Hengste ab 2018
Die folgenden Hengste wurden durch das 
Ressort Zucht aufgrund ihrer guten Nach-
zuchtleistung neu auf dem Schriftweg für 
die Schweiz gekört.
Weitere Informationen: siehe Hengstkatalog 
ZVCH 2018 oder unter www.swisshorse.ch

Approbation par voie écrite – 
nouveaux étalons dès 2018
Les étalons suivants ont été approuvés 
pour la Suisse par le département élevage 
par voie écrite pour les bonnes perfor-
mances de leur descendance.
Informations supplémentaires:  
voir catalogue des étalons FECH 2018 ou 
sur www.swisshorse.ch

Name
Nom

Abstammung
Origines

Besitzer/Ansprechpartner
Propriétaire/Personne de contact

Diarado *2005 / HO / 170 cm 
Rappe/noir

Diamant de Semilly – 
Corrado I – Contender

– Schockemöhle Paul, Mühlen (DE) 
– dito

Fürst Romancier *2004 / OL / 174 cm 
Dunkelbraun/bai foncé

Fürst Heinrich –  
Romancier – Winston

– Schockemöhle Paul, Mühlen (DE) 
– dito

Fürstenball *2006 / OL / 172 cm 
Schwarzbraun/bai brun

Fürst Heinrich –  
Donnerhall – Classiker

– Schockemöhle Paul, Mühlen (DE) 
– dito

Noowanda 
Semilly

*2001 / SF / 170 cm 
Braun/bai

Diamant de Semilly – 
Quidam de Rével – Ukase

– Würgler Annette, Meilen (Besitzerin Samendepot CH) 
– Weiss Simone, Wädenswil

Sezuan *2009 / DK / 171 cm 
Braun/bai

Zack – Don Schufro – 
Lionell

– Gestüt Peterhof, Perl-Borg (DE) 
– dito

Stakkato Gold *2001 / HA / 166 cm 
Dunkelbraun/bai foncé

Stakkato – Werther – 
Achill-Libero H

– Gestüt Sprehe, Löningen-Benstrup (DE) 
– dito
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Wichtig! Die Stimmkarten werden am Ein-
gang zum Versammlungslokal gegen Vor-
weisung des Versandumschlages abgege-
ben. Der Umschlag dient der Kontrolle der 
Mitgliedschaft.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme und 
verbleiben mit freundlichen Grüssen

Zuchtverband CH-Sportpferde (ZVCH)

Assemblée ordinaire des membres 2018

Invitation et ordre du jour

Mesdames, Messieurs,

Nous avons le plaisir de vous inviter à l’As-
semblée ordinaire des membres de la Fédé-
ration d’élevage du cheval de sport CH 
(FECH) qui se tiendra le:

Date: jeudi 29 mars 2018 
Heure: dès 9h00 contrôle des entrées
début ponctuel de l’assemblée à 9h30!
Lieu: Hôtel Al Ponte, Wangenstr. 55, 
3380 Wangen a. A. (BE) 

Ordre du jour 
 1.  Salutations
 2.  Choix des scrutateurs
 3.  Procès-verbal de l’Assemblée ordinaire 

des membres du 13.4.2017
 4.  Informations du président/Rapports 

 an nuels (voir www.swisshorse.ch)
 5.  Comptes 2017 – décharge du comité
 6.  Traitement d’éventuelles demandes 

selon l’art. 11 al. 5 des statuts 
a) comité  
b) membres

 7.  Budget 2018
 8.  Elections
 9.  Honneurs
10.  Divers/Discussions diverses

Tous les membres de la FECH (membres 
Actif, Sport et Passif) ainsi que les invités sont 
convoqués. 
Important! Les cartes de vote seront remises 
à l’entrée de la salle de l’assemblée contre 
présentation de l’enveloppe du présent 
courrier. L’enveloppe sert de justificatif au 
contrôle des membres. 
Nous espérons une nombreuse participation 
et vous présentons nos salutations les meil-
leures.

Fédération d’élevage du 
 cheval de sport CH (FECH)

Samstag, 26. Mai 2018, Reitanlage Pré-Mo

26. Verkaufsschau CH-Sportpferde 
in Delémont – Anmeldung

Die 26. Verkaufsschau für CH-Sportpferde in 
Delémont findet am Samstag, 26. Mai 2018, 
auf dem Sandplatz der Reitanlage Pré-Mo 
statt.

Die Pferde
Diese Verkaufsschau ist offen für CH-Sport-
pferde aus der ganzen Schweiz, dreijährig 
und älter, mit einem Abstammungsschein 
oder Identitätsausweis des ZVCH.
Die Dreijährigen werden in der Halle in einem 
Freispringcouloir präsentiert, sofern die Zahl 
der angemeldeten Pferde ausreicht. Die älte-
ren Pferde absolvieren einen Parcours mit 
sechs bis acht Hindernissen (mehrere 
Durchgänge möglich). Die Höhe der Sprünge 
wird dem Trainingslevel angepasst. 
Dressurpferde können auch nur in den 
Grundgangarten vorgestellt werden. Auf 
Anfrage ist die Vorstellung im Fahren möglich.

Eingangstest 
Der Eingangstest findet am Mittwoch, 
25. April 2018, auf der Reitanlage Pré-Mo 
in Delémont statt. Die Pferde werden einer 
einfachen tierärztlichen Kontrolle unterzogen. 
Alle Pferde müssen korrekt geimpft sein 
(Skalma und Tetanus). Pferde, die den Vete-
rinärtest bestanden haben, werden unter 
dem Sattel in den Grundgangarten und über 
einen Parcours von sechs bis acht Hinder-
nissen getestet. Die Dreijährigen werden nur 
im Couloir geprüft. Die Experten können bei 
ungenügender Qualität Pferde zurückweisen 
oder dürfen verlangen, dass ein Pferd an der 
Verkaufsschau von einem Reiter mit mehr 
Erfahrung vorgestellt wird. Alle selektio-
nierten Pferde müssen während der 
Verkaufsschau vorgestellt werden.

Werbung
Werbeauftritte in den Lokalmedien und in den 
Fachzeitschriften sind vorgesehen. Die 
potenziellen Kunden werden persönlich ein-
geladen, ein detaillierter Verkaufskatalog wird 
publiziert, und die Liste der verkäuflichen 
Pferde mit Foto wird unter www.swisshorse.
ch aufgeschaltet.

Programm
Die Verkaufsschau findet am Samstag, 
26. Mai 2018, statt. 
Die Pferde werden am Mittag angeliefert und 
einem Gesundheitscheck unterzogen. 
Anschliessend können sie bewegt werden. 

Die Türen des Verkaufsstalles werden ab 
Mitte Nachmittag für das Publikum geöffnet. 
Die Präsentation beginnt um 17.30 Uhr. 
Den Besuchern wird ein Apéro offeriert. 
Festwirtschaft für alle auf Platz (warme und 
kalte Küche).

Anmeldungen
Das Anmeldeformular finden Sie unter  
www.swisshorse.ch. Informationen zu den 
Pferden sowie Fotos (welche auf der Website 
des ZVCH publiziert werden), müssen mit der 
Anmeldung geliefert oder spätestens am Tag 
des Eingangstestes abgegeben werden.
Anmeldeschluss ist am Dienstag, 3. April 
2018.

Auskünfte
Philippe Studer, Delémont (Tel. 079 582 71 55), 
und Christiane Guerdat, Delémont (Tel. 079 
251 28 39), stehen Ihnen für weitere Informa-
tionen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Delémont!

Freunde der Verkaufsschau und ZVCH

Samedi, 26 mai 2018 installations Pré-Mo

26e Vente de chevaux CH de 
 Delémont – conditions d’inscription

La 26e vente de chevaux de sport CH de Delé-
mont aura lieu le samedi 26 mai 2018 sur le 
carré de sable du manège Pré-Mo.

Les chevaux
Cette vente est ouverte aux chevaux CH ins-
crits à la FECH de toute la Suisse, âgés de 
3 ans et plus, avec un certificat d’origine ou 
une carte d’identité. 
Les 3 ans seront présentés au couloir dans le 
manège, pour autant que le nombre d’inscrits 
soit suffisant. Les sujets plus âgés évolueront 
sur un parcours de 6–8 obstacles (plusieurs 
passages possibles). La hauteur des sauts 
sera adaptée à leur niveau de formation. 
Les chevaux ayant des aptitudes pour le 
dressage pourront être présentés unique-
ment sur le plat. Il sera également possible 
d’atteler, sur demande. 

Test d’entrée
Le test d’entrée aura lieu le mercredi 
25 avril 2018 au manège Pré-Mo, Delémont. 
Les chevaux seront soumis à un contrôle vété-
rinaire simple. Ils devront être correctement 
vaccinés (grippe équine et tétanos). 
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Les chevaux sains seront regardés sous la 
selle, au plat et à l’obstacle, sur un parcours 
de 6–8 obstacles. Les 3 ans évolueront au 
couloir uniquement. 
Les experts pourront refuser les sujets au 
niveau insuffisant ou exiger qu’un cheval soit 
monté par un cavalier plus expérimenté lors 
de la vente. 
Les propriétaires seront tenus de présenter 
tous les chevaux sélectionnés à la vente.

Publicité
Un grand investissement pour la publicité 
sera consenti dans les médias locaux et spé-
cialisés. De plus, les clients potentiels seront 
contactés personnellement. Un catalogue de 
vente détaillé sera édité et la liste des che-
vaux à vendre avec photos sera disponible 
sur www.swisshorse.ch.

Programme
La vente aura lieu le samedi 26 mai 2018. 
Les chevaux arriveront à la mi-journée et leur 
état de santé sera vérifié. Ils pourront être 
bougés ensuite. Les portes de l’écurie de 
vente seront ouvertes au public en milieu 
d’après-midi. Les présentations débuteront 
à 17h30. 
Un apéritif sera ensuite offert aux visiteurs et 
chacun pourra se restaurer sur place (restau-
ration chaude et froide).

Inscriptions
Le bulletin d’inscription est téléchargeable 
sur www.swisshorse.ch. Les renseignements 
concernant les chevaux ainsi qu’une photo 
(qui sera publiée sur le site de la FECH) 
doivent être fournis à ce moment-là ou au 
plus tard le jour du test d’entrée.
Les chevaux doivent être inscrits jusqu’au 
mardi 3 avril 2018.

Renseignements 
Philippe Studer, Delémont (tél. 079 582 71 
55), et Christiane Guerdat, Delémont (tél. 079 
251 28 39), se tiennent volontiers à votre dis-
position pour tout complément d’information.

Au plaisir de vous voir bientôt à Delémont!

Amicale de la Vente et FECH

«Hengste in Bern»

ZVCH-Hengsthalter waren nicht 
übervertreten

Gerade mal sechs beim ZVCH gekörte 
Hengste wurden an der diesjährigen Schau 
«Hengste in Bern» präsentiert, davon drei 
durch das Gestüt Grenzland, das mit insge-
samt sechs Beschälern aufwartete. Sehr 
überzeugend zeigte sich der achtjährige Can-
dinas (Catoki-Cantus-Calvados II) im Besitz 
von Sonja Zeiger-Inauen aus Feusisberg. 
Philipp Seiler bestätigte auf beste Weise, was 
im bereits 18-jährigen Cockney II-Sohn 
Comet A.S: FL CH steckt. Der dunkelbraune, 
siebenjährige Holsteiner Commtoi im Besitz 
von Jacques Perrin, St-Imier, wurde an spre-
chend präsentiert, und der bereits 23-jährige 
Corofino-Sohn Coronino (Gestüt Grenzland) 
zeigte sich in alter Frische. Für tosenden 
Applaus sorgte der schwarzbraune Topsport-
ler Croesus (Gestüt Grenzland). Der 13-jährige 
Krambambuli vom Schlösslihof CH löste die 
ihm gestellten Aufgaben gelassen und mit 
grosser Übersicht. Von den 22 präsentierten 
Hengsten waren drei Freiberger und drei 
deutsche Ponys. Warmblut-Dressurhengste 
waren nicht vertreten. Trotz relativ geringer 
Hengstbeteiligung war die Stimmung auch an 
der diesjährigen Schau sehr gut, zu verdan-
ken natürlich auch der Moderation von Vol ker 
Raulf, der musikalischen Untermalung durch 
Markus Hinzke und der tadellosen Organisa-
tion unter der Leitung von Beat Wampfler und 
Murielle Lauper, die den zurückgetretenen 
und zum Abschied gefeierten Stefan Bett-
schen ersetzte.

Pferde, die lesen und schreiben können
«Es wollen alle Pferde, die lesen und schrei-
ben können. Beim Budget hapert es dann 

aber oft.» Mit dieser Aussage fasste Werner 
Ulrich an einer Podiumsdiskussion nach dem 
Züchterbrunch das Problem Kosten für gute 
Pferde zusammen. Mit ihm zusammen disku-
tierten auf dem Podium Cornelia Notz (Sparte 
Springen), Peter Hasenböhler (Concours 
Complet) und Markus Graf (Dressur) unter der 
Leitung von Lea Wertheimer die Frage «Was 
erwarten erfolgreiche Sportler von der Pfer-
dezucht?». Einhellig stellten sie der CH-Sport-
pferdezucht ein gutes Zeugnis aus, plädierten 
aber für ein besseres Zusammenspiel von 
Züchtern, Besitzern und Ausbildnern. Ebenso 
einstimmig wiesen sie einer guten, seriösen 
Ausbildung von Pferden und Menschen 
Bedeutung zu, dies aufgrund der keineswegs 
neuen, jedoch immer wieder zu betonenden 
Tatsache, dass eben auch aus dem bestens 
gezüchteten und aufgezogenen Pferd nur das 
werden kann, was der Mensch in der Folge 
mit ihm macht, oder um es mit den Worten 
von Peter Hasenböhler zu sagen: «Wenn die 
Ente nicht schwimmen kann, ist nicht das 
Wasser schuld.» Für den Sport würden an die 
Pferde immer höhere Anforderungen gestellt. 
Doch entscheidend sei, wer damit umgehen 
könne, wurde argumentiert. Rittige, gesunde 
CH-Pferde mit korrekten, guten Grund gang-
arten seien genug zu finden. Ausbildung und 
gekonnte Förderung jedoch seien ein anderes 
Kapitel, das kosten- und bedeutungsmässig 
eben oft unterschätzt werde. Natürlich gebe 
es je nach Sparte Unterschiede betreffend 
spezielle Veranlagung der Pferde. Ohne gute 
Grundausbildung sei jedoch weder dem 
Basis- noch dem Spitzen sport in irgendeiner 
Weise gedient. 

Heinrich Schaufelberger

«Etalons à Berne»

Les détenteurs d’étalons FECH 
n’étaient pas surreprésentés

Lors du show «étalons à Berne» de cette 
année, à peine six étalons approuvés à la 
FECH ont été présentés, dont trois par Gestüt 
Grenzland qui était présent avec six repro-
ducteurs. L’étalon de 8 ans Candinas 
(Catoki-Cantus-Calvados II), propriété de 
Sonja Zeiger-Inauen de Feusisberg, s’est 
montré très convaincant. Philipp Seiler a 
confirmé de la meilleure manière ce dont est 
capable Comet A.S, fils de Cockney II, 18 ans. 
L’Holsteiner bai foncé de 7 ans Commtoi, 
appartenant à Jacques Perrin de St-Imier, a 
également été présenté, et le fils de Corofino 
de 23 ans Coronino (Gestüt Grenzland) s’est 

Philipp Seiler stellte den 18-jährigen  
Comet A.S. FL CH gekonnt vor.

Philipp Seiler a présenté  
Comet A.S. FL CH âgé de 18 ans. K

at
ja

 S
tu

p
p

ia



—  Aus  den  Mi tg l ieder verbänden  —

32 «Bulletin» 03 / 12.03.2018

Zuchtagenda ZVCH 2018 • Agenda de l’élevage FECH 2018
ZUCHTVERBAND CH SPORTPFERDE • FED. D’ELEVAGE DU CHEVAL DE SPORT CH • LES LONGS PRES • POSTFACH/CP 125 • 1580 AVENCHES
TELEFON/TÉLÉPHONE +41 26 676 63 40 • FAX +41 26 676 63 45 • INFO@SWISSHORSE.CH • WWW.SWISSHORSE.CH

Datum/Date Ort/Lieu Nennschluss 
Délai d’inscription Veranstaltung Manifestation

29.03.2018 Wangen a.A. Mitgliederversammlung Assemblée générale des membres

26.05.2018 Delémont 03.04.2018 Verkaufsvorführung Présentation vente

22.06.18 Rickenbach  
(Stall Widmer)

28.05.2018 Feldtest Test en terrain

27.06.18 Bern NPZ 04.06.2018 Feldtest Test en terrain

04.07.18 Aarau (Schachen) 11.06.2018 Feldtest Test en terrain

21.07.2018 Avenches 05.07.2018 CH-Prämienzuchtstutenschau Concours des juments sélectionnées CH

02.–05.08.2018 Ermelo FEI World Breeding Championships for Young Horses – Dressage FEI World Breeding Championships for Young Horses – Dressage

zu bestimmen/ 
à définir

zu bestimmen/ 
à définir

Selektion für die WM  
Junge Pferde Springen in Lanaken

Sélection pour le Championnat  
du monde des jeunes chevaux saut à Lanaken

08.09.2018 Dielsdorf Sportfohlen-Auktion VSS Vente aux enchères de poulains de sport ACSS

13.–16.09.2018 Lanaken FEI World Breeding Championships for Young Horses – Jumping FEI World Breeding Championships for Young Horses – Jumping

13.–14.09.2018 Avenches 13.08.2018 Hengstkörung Approbation des étalons

14.–16.09.2018 Avenches 20.08.2018 Schweizer Meisterschaft der CH-Sportpferde Championnat Suisse des chevaux de sport CH 

16.09.2018 Avenches 10.09.2018 Fohlenchampionat Championnat des poulains

22.09.2018 Sursee Stadthalle Sportfohlen-Auktion Vente aux enchères de poulains de sport 

21.09.18 Fenin 27.08.2018 Feldtest Test en terrain

10.10.18 Bern NPZ 17.09.2018 Feldtest Test en terrain

18.–21.10.2018 Lion d’Angers FEI World Breeding Championships for Young Horses – Eventing FEI World Breeding Championships for Young Horses – Eventing

20.10.18 Frauenfeld 24.09.2018 Feldtest Test en terrain

23.10.18 Chevenez 01.10.2018 Feldtest Test en terrain

25.10.18 Chalet-à-Gobet 01.10.2018 Feldtest Test en terrain

16.–18.11.2018 Bern CanChaval – Hunde- & Pferdemesse CanChaval – Salon Suisse du Cheval et du Chien

17.11.2018 Frümsen-Sax Verkaufswoche Semaine de vente

18.11.2018 Chalet-à-Gobet 29.10.2018 Swiss Breed Classic Swiss Breed Classic

06.–09.12.2018 Genève CHI / Final Swiss Breed Classic CHI / Finale Swiss Breed Classic

montré en pleine forme. Le sportif de haut 
niveau Croesus (Gestüt Grenzland) a déclen-
ché une tonne d’applaudissements. Kram-
bambuli vom Schlösslihof CH, 13 ans, a 
accompli les tâches demandées dans le 
calme et avec une grosse vue d’ensemble. 
Parmi les 22 étalons présentés, deux 
Franches-Montagnes et trois poneys alle-
mands étaient présents. Les étalons de dres-
sage demi-sang n’étaient pas représentés. 
Malgré la participation d’étalons relativement 
limitée, la bonne humeur était au rendez-vous, 
grâce au modérateur Volker Raulf, au pro-
gramme musical par Markus Hinzke et à l’or-
ganisation irréprochable sous la direction de 
Beat Wampfler et Murielle Lauper, qui rem-
place Stefan Bettschen qui se retire et dont 
le départ a été fêté. 

Des chevaux qui peuvent lire et écrire
«Ils veulent des chevaux qui peuvent lire et 
écrire. Mais, souvent, le budget ne suit pas.» 
C’est avec ces propos que Werner Ulrich a 
résumé le débat qui a suivi le brunch des éle-
veurs avec le problème des coûts pour un 
bon cheval. Avec lui, Cornelia Notz (saut 
d’obstacles), Peter Hasenböhler (concours 
complet) et Markus Graf (dressage) ont 
débattu, sous la supervision de Lea Werthei-
mer, sur la question «qu’attendent les sportifs 

de haut niveau de l’élevage ?». A l’unanimité, 
ils ont jugé positivement l’élevage de chevaux 
de sport CH, mais plaidé pour une meilleure 
collaboration entre les éleveurs, propriétaires 
et entraîneurs. 
Ils sont également d’accord sur le fait qu’une 
bonne et sérieuse formation des chevaux et 
des humains est très importante … Cela 
confirme le fait que même si un cheval a été 
élevé et détenu de la meilleure des façons, il 
pourra seulement atteindre le niveau où son 
cavalier sera capable de l’amener. Autrement 
dit avec les mots de Peter Hasenböhler: «Si 
le canard ne sait pas nager, l’eau n’en est pas 
responsable.» 

Les chevaux de sport doivent répondre à des 
exigences toujours plus hautes. Toutefois, il 
est déterminant de savoir qui pourra les mon-
ter. Des chevaux CH avec une bonne aptitude 
sous la selle, en bonne santé avec des allures 
de base correctes est ce qu’il faut trouver. La 
formation et la mise en valeur sont un autre 
chapitre, les coûts et l’importance sont sou-
vent sous-estimés. Naturellement, il existe une 
différence suivant la discipline concernant les 
aptitudes spécifiques du cheval. Que ce soit 
dans le sport amateur ou de haut niveau, ça 
n’est pas possible sans une bonne formation 
de base. 

Heinrich Schaufelberger

Der siebenjährige Commtoi entwickelt sich 
 erwartungsgemäss.
Commtoi, 7 ans, se développe comme espéré.

K
at

ja
 S

tu
p

p
ia

Der Holsteiner Croesus riss die Zuschauer zu 
 Beifallsstürmen hin.
L’Holsteiner Croesus a déclenché un tonnerre 
d’applaudissements.
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Im Pas-de-Deux hat sich das Schweizer Duo 
Marina Mohar und Céline Hofstetter für  
den Weltcupfinal am 22. bis 25. März 2018 in 
Dortmund qualifiziert.

Dans le Pas-de-Deux, le duo suisse Marina 
Mohar et Céline Hofstetter s’est qualifié pour la 
finale Coupe du monde du  22 au 25 mars 2018 
à Dortmund.

FE
I/

D
an

ie
l K

ai
se

r



—  Aus  den  Mi tg l ieder verbänden  —

34 «Bulletin» 03 / 12.03.2018

Z U C H T / E L E V A G E    S P O R T

Z U C H T / E L E V A G E    S P O R T

Informationen Cheval Suisse 
Informations Cheval Suisse

Einladung zur Generalversammlung 
2018

Die diesjährige Generalversammlung Cheval 
Suisse findet am Samstag 24. März 2018 um 
10.00 Uhr im Pferdesport-Zentrum Russmatt 
in Deitingen statt. Wir möchten alle Mitglieder 
herzlich dazu einladen. Es ist für den Vor-
stand wichtig, die Meinung der Basis zu 
erfahren, um gemäss unserem Motto «Von 
Züchtern für Züchter» den Verband im Sinne 
der Mitglieder zu führen. Auch dieses Jahr 
wird die Schweizer Meisterschaft der jungen 
Pferde in Avenches ein wichtiges Thema sein. 
Wir hoffen, dass möglichst viele Mitglieder an 
die GV kommen werden, damit es zu einem 
regen Austausch kommt. Alle Anwesenden 
sind, wie jedes Jahr, im Anschluss an die Ver-
anstaltung zu einem gemeinsamen Mittag-
essen eingeladen.

Zuchtwertschätzung 2017

VIT aus Deutschland hat für unseren Verband 
die Zuchtwerte Sport, basierend auf den 
Leistungsdaten des SVPS, ausgewertet. Es 
wurden 2017 Daten von 35 630 Pferden mit 
1 417 301 Eigenleistungen ausgewertet. Bei 
den Springpferden sind die ersten zehn 
Hengste mit einer Zuchtwertsicherheit von 
über 50% aufgelistet (s. Tabelle).

Erwähnenswert sind die Zuchtwerte zweier 
bei Cheval Suisse gekörter Hengste: Copain 
du Perchet (ZW 136/SI: 42%) und Ladirio von 
Hof (ZW 119/SI: 53%). Da bei Cheval Suisse 
bis jetzt nur wenige Dressurpferde eingetra-
gen sind, basieren die Zuchtwerte auf sehr 
wenigen Daten und sind bei den Hengsten 
entsprechend unzuverlässig. Bei den einzel-
nen in unserem Herdebuch eingetragenen 
Pferden sind jedoch die ersten drei erwäh-
nenswert: Dream of Night Fluswiss (ZW 137/
Si: 39%), Rubiroseanne KZI (ZW 137/Si: 38%), 
welche die Mutter von Dream of Night ist, und 
Miss Miola de Lully (ZW 128/Si: 38%). Mitglie-
der, die an allen Detaildaten der Zuchtwert-
schätzung interessiert sind, können diese 
beim Sekretariat anfordern. 

Invitation à l’assemblée générale 
2018

Cette année, l’assemblée générale de Cheval 
Suisse se déroulera le samedi 24 mars 2018 
au centre équestre Russmatt à Deitingen. 
Nous souhaitons inviter cordialement tous 
nos membres à cette manifestation. Pour le 
comité, il est important de pouvoir connaître 
l’opinion de nos membres, et selon notre 
devise «d’éleveur à éleveur», afin de guider la 
fédération dans le sens des membres.
Le Championnat suisse des jeunes chevaux 
d’Avenches sera à nouveau un thème impor-
tant cette année. 
Nous espérons pouvoir compter sur la pré-
sence d’un maximum de nos membres afin 
de pouvoir échanger et partager activement.
Comme chaque année, toutes les personnes 
présentes sont conviées au repas de midi à 
la fin de la manifestation.

Valeurs d’élevage 2017

La société VIT, sise en Allemagne, se base 
sur les données de performances de la FSSE, 
pour analyser les valeurs d’élevage «sport» 
de notre fédération.
En 2017, les données de 35 630 chevaux avec 
1 417 301 propres performances ont été ana-
lysées. 
Du côté des chevaux de saut, les dix premiers 
étalons avec une sécurité de valeur d’élevage 
de plus de 50% sont listés dans le tableau 
sur cette page.
Les valeurs d’élevage de deux étalons 
approuvés à Cheval Suisse sont dignes d’être 
mentionnés: Copain du Perchet (valeur d’éle-
vage 136, sécurité: 42%) et Ladirio von Hof 
(valeur d’élevage 119, sécurité: 53%). 
Jusqu’à maintenant, peu de chevaux de dres-
sage sont enregistrés auprès de Cheval 
Suisse. De ce fait, les valeurs d’élevage se 
basent uniquement sur quelques données et 
sont donc incertaines pour les étalons.
Pour les chevaux de dressage inscrits dans 
notre studbook, les trois premiers sont dignes 
d’être mentionnés: Dream of Night Fluswiss 
(valeur d’élevage 137, sécurité: 39%), Rubiro-
seanne KZI (valeur d’élevage 137, sécurité: 
38%), qui est la mère de Dream of Night 
Fluswiss et Miss Miola de Lully (valeur d’éle-
vage 128, sécurité: 38%). 
Les membres intéressés à l’ensemble des 
données d’élevage peuvent contacter notre 
secrétariat, nous vous les transmettrons 
volontiers.

Hengst
Etalon

Zuchtwert Springen
Valeur d’élevage saut

Sicherheit Zuchtwert
Sécurité de la valeur d‘élevage 

Quidam de Revel 177 63%

Carthago 170 55%

Diamant de Semilly 164 62%

Cassini I 159 51%

Heartbreaker 156 63%

Contender 155 63%

Indoctro I 154 50%

Contendro I 153 53%

Toulon 152 55%

Kannan 147 50%



Im Pas-de-Deux hat sich neben Mohar/Hofstetter 
auch das Schweizer Duo Zoe Marucchio und  
Syra Schmid für den Weltcupfinal am 22. bis  
25. März 2018 in Dortmund qualifiziert.
 
En plus du duo Mohar/Hofstetter, le duo suisse  
Zoe Marucchio et Syra Schmid s’est également 
qualifié au Pas-de-Deux pour la finale Coupe du 
monde du 22 au 25 mars 2018 à Dortmund.
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Informationen SVWR –  
Schweizer Verband der Wanderreiter

Traurige Wahrheit

Hat der SVWR keine Daseins berechtigung mehr?

Müssen wir aufgeben? Oder besteht Hoffnung für die Zukunft? 
Bereits seit einigen Jahren stellen wir im Vorstand des Schweizeri
schen Verbands der Wanderreiter fest, dass es immer schwieriger 
wird, Nachfolger für die Verantwortlichen der verschiedenen Bereiche 
des Vereinslebens zu finden; deshalb hat die Generalver samm lung 
beschlossen, die Buchhaltung, den Zahlungsverkehr und einige 
Sekretariatsaufgaben an den SVPS zu übertragen. Zudem wurde 
unser Magazin «Le Randonneur» abgeschafft und durch einen ein
seitigen Beitrag, der alle zwei Monate im offiziellen «Bulletin» des 
SVPS erscheint, ersetzt.  
In den letzten 15 Jahren ist unser Vorstand von ehemals 13 Mit
gliedern auf gegenwärtig 6 geschrumpft. Bereits vor drei Jahren habe 
ich erstmals den Wunsch geäussert, mich zurückzuziehen. Doch weit 
und breit ist kein Nachfolger in Sicht. Nun steht mein Entschluss fest: 
Ich trete zurück. Doch wir haben immer noch keine Kandidaten für 
meine Nachfolge! Wenn bis zu unserer  ausserordentlichen General
versammlung vom 27. April 2018 kein Vorschlag eingeht, werden wir 
dieses Mal die Konsequenzen ziehen und den Verband auflösen müs
sen.
Wir sind bereits dabei, über Möglichkeiten nachzudenken, damit 
unsere drei wichtigsten Tätigkeitsbereiche aufrechterhalten bleiben, 
sollte es tatsächlich zur Auflösung des Verbandes kommen: 
1.  Der Bereich TREC wird weiterhin von der treuen und engagierten 

TRECKommission geleitet.
2.  Das Wanderreiten lebt durch die Applikation Equiparcours weiter.
3.  Die Ausbildung wird in Zusammenarbeit mit dem SVPS in Form der 

neuen Brevets und Lizenzen sichergestellt und optimiert. 
Doch damit es gar nicht erst so weit kommt, rufe ich alle Mitglieder 
auf, an dieser aus ser ordentlichen Generalversammlung teilzu nehmen, 
sodass wir gemeinsam eine gute Lösung erarbeiten können. Die Ein
ladung solltet Ihr gemeinsam mit der Traktandenliste und den orga
nisatorischen Einzelheiten bereits erhalten haben. Ich freue mich 
darauf, Euch dort wiederzusehen.

A.L. Lecomte, Präsidentin

Informations ASRE –  
Association Suisse des Randonneurs Equestres

Triste constat

L’ASRE a-t-elle perdu sa raison d’être?

Devonsnous nous résigner? Pouvonsnous encore espérer une 
continuité? 
Depuis quelques années déjà, nous, comité de l’Association suisse 
des randonneurs équestres, constatons qu’il nous est toujours plus 
difficile de trouver des remplaçants pour les diverses tâches incom
bant à une vie associative; c’est pourquoi il avait été décidé en assem
blée générale de déléguer la comptabilité, les divers paiements à 
effec tuer ainsi que certaines tâches de secrétariat à la FSSE. Notre 
journal «Le Randonneur» avait aussi été mis de côté et remplacé par 
une page figurant chaque deux mois dans le «Bulletin» officiel de la 
FSSE. 
En 15 ans, notre comité a passé de 13 membres à 6 actuellement. 
Depuis trois ans, j’émets le désir de me retirer. Personne à l’horizon 
pour me remplacer. Maintenant, ma décision est prise, je me retire. 
Toujours personne à l’horizon! 
Si aucune proposition ne nous parvient d’ici notre assemblée extra
ordinaire du 27 avril 2018, cette fois nous devrons aller encore plus 
loin: dissoudre l’association.
Des réflexions sont déjà en cours pour nos trois grands piliers si 
vraiment nous devions en arriver là: 
1.  Le TREC continuera avec sa fidèle et dévouée commission de 

TREC.
2.  La randonnée perdurera au travers de l’application Equiparcours.
3.  La formation sera assurée et améliorée de concert avec la FSSE 

dans les nouvelles formules de brevets et licences.
Mais pour éviter une telle situation, j’invite tous les membres à parti
ciper à cette assemblée extraordinaire afin que nous trouvions une 
bonne solution ensemble. Une convocation vous est parvenue avec 
l’ordre du jour et les détails du lieu. Au plaisir de vous y rencontrer.

A.L. Lecomte, présidente
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Nadja Büttiker reist als Favoritin an den Weltcup-
final am 22. bis 25. März 2018 in Dortmund.

Nadja Büttiker sera la favorite lors de la  
finale Coupe du monde du 22 au 25 mars 2018 à 
Dortmund.
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Voranzeige Veranstaltungen – Préavis des manifestations
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O  – Veranstaltungen mit offiziellen Prüfungen (und Spezialprüfungen)
S  – Veranstaltungen nur mit Spezialprüfungen
AI  – International
OI  – International in der Schweiz
T  – Training
D  – Diverse

Achtung: Für die Prüfungen und den Nennschluss sind  
die  Ausschreibungen massgebend.

O  – Manifestations avec épreuves officielles (et épreuves spéciales)
S  – Manifestations avec seulement des épreuves spéciales
AI  – International
OI  – International en Suisse
T  – Entraînement
D  – Divers

Attention: pour les épreuves et les délais d’inscription,  
les avant-programmes font foi.
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Allgemeine Bestimmungen zu den Ausschreibungen 
von Veranstaltungen in diesem «Bulletin» 
1.  Die Prüfungen werden durchgeführt nach den aktuellen Reglementen 

des SVPS, Stand 1.1.2018.
2.  Die Organisatoren behalten sich vor:
 –  Prüfungen mit einer ungenügenden Anzahl Nennungen (15 oder 

 weniger) abzusagen oder die zeitliche Reihenfolge der Prüfungen zu 
ändern, inkl. Verschiebung auf einen anderen Tag, oder einen Tag 
früher zu beginnen, falls die Zahl der Nennungen dies erfordert. Für 
die Rückzahlung des Nenngeldes siehe Ziffer 4.9 des GR.

 –  Die Zahl der ausgeschriebenen Preise zu erhöhen oder zu reduzie-
ren. Es wird in jedem Fall die reglementarische Mindestzahl an Prei-
sen abgegeben.

 –  Die Pferde/Reiter mit den niedrigsten Gewinnpunkten eine Stufe 
tiefer zu versetzen, unter Einhaltung des Reglements.

3.  Kilometerbeschränkungen: wenn vom Veranstalter nicht anders ver-
merkt, beziehen sich Kilometerbeschränkungen vom Domizil des Rei-
ters bis zum Veranstaltungsort aufgrund Strassen- und nicht Luftlinie.

4.  Veranstalter von Springprüfungen ab Kat. N140 können vom Kader-
verantwortlichen  Junioren/Junge Reiter bestimmte Junioren und Jun-
ge Reiter starten lassen, welche die Bedingungen gemäss Ausschrei-
bungen nicht  erfüllen (z. B. Anzahl Klassierungen ab N140).

5.  Die Pferdegrippe-Impfung gemäss den gültigen Vorschriften ist obli-
gatorisch. Sie muss durch einen Veterinär vorgenommen werden und 
im Pferdepass attestiert sein.

6.  Die Nennungen haben obligatorisch über das Online-Nennsystem des 
SVPS auf http://my.fnch.ch zu erfolgen.

7.   Mit der eingereichten Nennung bestätigt der Nennende, dass er die 
Statuten, Reglemente, Weisungen und Rechtsordnung des SVPS an-
erkennt.

Nr. Einreichen der Ausschreibungen Erscheinungsdatum
 4 Montag, 19. März 2018 Montag, 16. April 2018
 5 Montag, 16. April 2018 Montag, 14. Mai 2018
 6 Dienstag, 22. Mai 2018 Montag, 18. Juni 2018
 7 Montag, 18. Juni 2018 Montag, 16. Juli 2018
 8 Montag, 23. Juli 2018 Montag, 20. August 2018
 9 Montag, 13. August 2018 Montag, 10. September 2018
10 Montag, 17. September 2018 Montag, 15. Oktober 2018
11 Montag, 15. Oktober 2018 Montag, 12. November 2018
12 Montag, 19. November 2018 Montag, 17. Dezember 2018

Schweizerischer Verband für Pferdesport, 
Postfach 726, 3000 Bern 22,
E-Mail: ver@fnch.ch

Avant-programmes – prescriptions générales pour 
les manifestations publiées dans ce «Bulletin» 
1.  Les épreuves sont organisées selon les règlements actuels de la 

FSSE, état le 1.1.2018.
2.  Les organisateurs se réservent le droit:
 –  d’annuler toute épreuve pour laquelle le nombre des engagements 

serait insuffisant (moins de 15) ou de changer l’ordre des épreuves 
incl. le changement d’un jour à l’autre, éventuellement de commen-
cer un jour plus tôt si le nombre des engagements l’exige. Pour le 
remboursement des finances d’engagement voir ch. 4.9 du RG.

 –  d’augmenter ou de diminuer le nombre des prix indiqués. En tout 
cas, le nombre minimum selon règlement sera donné.

 –  de transférer les chevaux/cavaliers ayant le moins de points dans le 
degré inférieur, mais en respectant le règlement.

3.  Restrictions de km: sauf indication contraire de l’organisateur, les res-
trictions kilométriques s’entendent du domicile du cavallier au lieu de 
la manifestation sur route et non pas à vol d’oiseau.

4.  Les organisateurs d’épreuves de saut dès la catégorie N140 peuvent, 
avec l’accord du responsable du cadre Juniors/Jeunes Cavaliers, au-
toriser la participation de certains Juniors et Jeunes Cavaliers qui ne 
remplissent pas toutes les conditions exigées (p. ex. nombre de clas-
sements dès la cat. N140).

5.  La vaccination contre la grippe équine selon les prescriptions en 
 vigueur est obligatoire. Elle doit être effectuée par un vétérinaire. Elle 
doit être attestée dans le passeport.

6.  Les engagements doivent se faire obligatoirement par le système 
d’engagements  online de la FSSE http://my.fnch.ch.

7.  En confirmant ses engagements, on atteste avoir pris connaissance 
des statuts, des règlements, des  directives et de l’ordre juridique de 
la FSSE.

N° Délai pour les avant-programmes Dates de parution
 4 Lundi 19 mars 2018 Lundi 16 avril 2018
 5 Lundi 16 avril 2018 Lundi 14 mai 2018
 6 Mardi 22 mai 2018 Lundi 18 juin 2018
 7 Lundi 18 juin 2018 Lundi 16 juillet 2018
 8 Lundi 23 juillet 2018 Lundi 20 août 2018
 9 Lundi 13 août 2018 Lundi 10 septembre 2018
10 Lundi 17 septembre 2018 Lundi 15 octobre 2018
11 Lundi 15 octobre 2018 Lundi 12 novembre 2018
12 Lundi 19 novembre 2018 Lundi 17 décembre 2018

Fédération Suisse des Sports Equestres,
case postale 726, 3000 Berne 22,
e-mail: ver@fnch.ch

Ausschreibungen frühzeitig einreichen!

Die Ausschreibungen sind im Internet unter dem Link http://oas.fnch.
ch zu erstellen und der Geschäftsstelle SVPS direkt zu übermitteln. 
Die Frist für das Übermitteln der Ausschreibungen beträgt für alle Ver-
anstaltungen mindestens 14 Tage vor Redaktionsschluss des betref-
fenden «Bulletin» (Ziffer 3.2 des GR).

Wenn Sie Ihre Veranstaltung zusätzlich als Voranzeige im «Bulletin» 
 publizieren möchten, ergänzen Sie bitte unter dem oben genannten 
Link Ihre Veranstaltung mit den entsprechenden Angaben.

Unvollständig übermittelte Ausschreibungen werden nicht zur 
Publikation freigegeben.

Envoyez les avant-programmes à temps!

Les avants-programmes sont à élaborer par internet sous le lien  
http://oas.fnch.ch et à transmettre directement au Secrétariat de la 
FSSE. Le délai de soumission des avant-programmes pour toutes les 
manifestations est fixé à 14 jours avant la clôture de rédaction du 
«Bulletin» concerné (chiffre 3.2 du RG).

Si vous désirez publier un préavis de votre manifestation dans le 
«Bulletin», veuillez compléter votre manifestation avec les informa-
tions nécessaires, en suivant le lien mentionné ci-dessus.

Les propositions transmises d’une manière incomplète ne  seront 
pas publiées.
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Inhalt – Sommaire

49 Swiss R-Challenge
50 CS Sion
50 CS Sion
51 CD Cureglia
51 CD Münsingen
52 CS Murten
52 CS Bilten
53 CS Hindelbank
53 CD Dietikon
54 CS Uster
54 CD Sursee
55 CD Niederrohrdorf
55 CD Delémont
56 CS Sempach
56 CS Bad Zurzach
57 CD Thayngen
57 CS Winkel
58 CS Wädenswil
58 CS Wädenswil
59 CS Altstätten
59 CD Oftringen
60 CS Würenlos
60 CS Riddes
61 CH Brugg
61 CD Puidoux

62 CS Zug
62 CD Hasle-Rüegsau
63 CD Frauenfeld
63 CD Puidoux
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CD Bern: Gilles Ngovan und Zigzag siegen in  
der Prüfung Intermediaire II.

CD Berne: Gilles Ngovan et Zigzag remportent 
l’épreuve Intermédiaire II.
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Sportpferderegister – Registre des chevaux de sport
Neueintragungen Stand 20.02.2018 – Nouvelles inscriptions état 20.02.2018

A’ REAL SPRING POWER W br Westfalen 2011  Noser Denise, Vaduz
ADRIANA D’ARGOUGES S br Frankreich 2010  Mate Leza Gabriela, Zürich
AK RETROSNAP W Sche Paint 2013  Hummel Reinhart, Güttingen
ALBA MOUCHE S br Frankreich 2010  GAEC Mouche, La Mouche
ALESSIA VON DER GRUENAU CH S br FM 2011  Job Ursula, Birmensdorf
ALLEGRO T W br Oldenburg 2013  Phillot Charles, Villargiroud
AMIGO VII W F Holland 2009  Aeschlimann Tammy, Ligerz
     Aeschlimann Marcel, Ligerz
ANASTASIA II S dbr Holstein 2008  Mitteregger Löthgren Anna, Oberägeri
ANGELO XVII W F Haflinger 2012  Rentsch-Ramseier Angela, Moosseedorf
ANNA DI ROMA S br Hannover 2013  Rüegg Patrick, Altwis
ANTOINE LE GRAND W br Holstein 2008  Bürgler Lars, Kölliken
APALOOSA W Sch Spanien 2007  Bodmer Shannon, Zürich
AQUILITO CH W dbr Schweizer WB 2010  Ramondetta Giovanni, Dornach
AQUINNAH D’ISA S Sch Frankreich 2010  Koch-Furrer Mirjam, Konolfingen
ARABELLA IV S Sch Schweiz 1998  Caminada Constantin, Rhäzüns
ARLOY DE BEAUSEJOUR W br Frankreich 2010  Firmenich Caroline, Genthod
ASHAANE VILLA ROSE S br Frankreich 2010  Pfyffer Carlo, Taverne
     CP GLOBAL HORSES BVBA, Bierbeek
ATLAS D’HURL’VENT W dbr Frankreich 2010  Biasi Sabine, Chêne-Bourg
AYVIE F CH S br Schweizer WB 2013  Walder Fabien, Flond
BALDUS W br Holland 2006  Bischofberger Kurt, Lütisburg
BALOU’S BEST GIRL OF  
MOONLIGHT CH S br Schweizer WB 2014  Winz Christian, Zielebach
BARAKUDA DU VEYTET W Sche Frankreich 2011  de Montmollin Yvonne, Scherzingen
BARCAROLLE CH S F Schweizer WB 2014  Comte-Chételat Jean-Pierre, 

 Courtételle
BEAUGENCY LANDAI W br Frankreich 2011  Rod Margaux, Grand-Lancy
     Rod Astrid, Grand-Lancy
BECQUEREL W F Oldenburg 2010  Skorna Elisabeth, Zürich
BEDOUIN D’AURIERES W Sch Angloaraber 2011  Grolimund Olivia, Stäfa
BEL CANTO DE BOGUIN W F Frankreich 2011  Fasel Jean-Pierre, Corminboeuf
BELL RAGAZZO W dbr Hannover 2009  Tanner Edy, Tübach
BELLADONNA DE LA BUTTE S br Frankreich 2011  Chouhab Magdoul, Genève
BIMBO DE FLANDRE S br Frankreich 2011  Nobilitato Lola, Divonne les Bains
BLUEBERRY DE LOLA S F Frankreich 2011  Fiévet Françoise, Collonge-Bellerive
BONITA XLI S br Holstein 2009  Wyss Stefanie, Obfelden
BORA BORA DES BICHES S dbr Frankreich 2011  Duguet Romain, Muri b. Bern
BUTERFLY GINGER S F Frankreich 2011  Bruttin Eva, Bonnefontaine
BUTTERFLY QUEEN VBB CH S br Schweizer WB 2014  Wernli Zemp Mirjam, Escholzmatt
CADEAU W br Hannover 2013  Faye Sporthorses, Lambermont
     Hoster Tim, Lambermont
CAILANDKA DE KARCA S br Frankreich 2012  Schellenberg Susann, Strengelbach
CAITANO VI W Sch Hannover 2011  Gilliand Ariane, Bercher
CALAIS W Sch Oldenburg 2010  Kugler Urs, Staad
CALGARY EIGHTY EIGHT CH S dbr Schweizer WB 2012  Scharapan Laurent, Genève
     Scharapan Pascaline, Genève
CALIANA DU BOURGEONET S Sch Frankreich 2012  Firmenich Caroline, Genthod
CALIMERA IV S F Deutschland 2014  Henner Lea, Oberhofen
CALIMERO XVI W br BaWue 2012  Rhyner Manuela, Horgen
CALITY W br Oldenburg 2013  Despont Stéphanie, Echallens
CALUNO A W Sche Westfalen 2014  Palmieri Heidi, Niederhasli
CAPTAIN JACK S W dbr Hannover 2012  Mehli Christian jun., Chur
CARASARA S Sch BaWue 2013  Brunner Herbert Dr. jur., Solothurn
CASANOVA CA CH W br Angloaraber 2010  Christen Markus, Inwil
CASCADA V S Sch Mecklenburger 2006  Oeuvray Smits Dehlia, Chevenez
     Smits Edwin, Chevenez
CASPER  V W br Hannover 2012  Thieme Lisa Katharina, Zug
CASSANDRA BAIA S br Italien 2007  Masoni Paola, Lugano
CASSANDRA T S br Holstein 2012  Heiniger Hans-Peter, Stein
CAVELLA S br Westfalen 2012  Stoob Alexandra, Ernetschwil
CELSIA VOM DOROTHEENHOF S dbr BaWue 2012  Niemann Clemens, Kaltbrunn
CENTAURUS D’ARX H F Pony 2010  von Arx Daniel, Chateau
CHARI S br Holstein 2012  Bettex Stéphanie, Dürrenäsch
CHARLY’S ANGEL G S Sch Holland 2007  Pfenninger Aline, Anières
CHARMING GB H br Oldenburg 2007  Walder Fabien, Flond
CHE CARINA S br Oldenburg 2013  Engelberger Ursula, Inwil
CHELSEA VOM RUGEN CH S br Schweizer WB 2014  Holzherr Stefan, Effingen
CHESS V W dbr Hannover 2010  Hug Mascha, Laax
CHICCA X S br BaWue 2011  Rapold Corinne, Grüningen
CHOICE VOM RUGEN CH S br Schweizer WB 2014  Holzherr Christina, Effingen
CIADORA S Sch BaWue 2013  Brunner Herbert Dr. jur., Solothurn
CIEL POUR TOI W br Trakehner 2012  Ulrich Werner, Bäriswil
CLONALTRA MIST QFM S Sch Irland 2004  Heiniger René, Lohn-Ammannsegg
CLOUDY LANE W br BaWue 2009  Rhyner Manuela, Horgen
COCO CHANEL DE ROSIERE CH S br Schweizer WB 2014  Ducotterd Benjamin, Grolley
     Ducotterd Agnès, Grolley
COCO GOLD W br Deutschland 2007  Tschütscher Kirsten, Ruggell
     Tschütscher Pirmin, Ruggell
COCO JAMBA S dbr Hannover 2012  Gabathuler Alexandra, Neukirch-

Egnach
COCOLOCA  
V. SCHLOESSLIHOF CH S br Schweizer WB 2014  Girardin Bernard, Tavannes
COCONUT DE BRET CH S br Schweizer WB 2014  Aellen Antoinette, Vandoeuvres
CODY VON DER GRUENAU CH W F FM 2014  Job Ursula, Birmensdorf
COELENHAGE’S QUARDO W br Welsh 2009  Ribi Vollenweider Carole, Unterägeri
COEUR SENTIMENTAL CH W F FM 2014  Monin Catherine, Glovelier
COKA PETITCOEUR CH H F FM 2014  Hediger Hans, Rupperswil
COLONIA VOM RUGEN CH S br Schweizer WB 2014  Holzherr Christina, Effingen
     Holzherr Stefan, Effingen

COMELLA AK CH S dbr Schweizer WB 2013  Steiner-Reize Patricia Natalie, Ersigen
CONQUEST BY K & KES W br Holstein 2013  Ruf Dennis, Thundorf
     Wettstein Simone, Thundorf
COOKIE DES VALENTINS W F Pony 2012  Brahier Pierre, Corminboeuf
     Brahier Ruth, Corminboeuf
COOLCREAM BERENCE S F Frankreich 2012  Duguet Romain, Muri b. Bern
CORONER W br CZE 2014  Danner Kim, Flums
CORRADO VOM EIGEN CH W Sch Schweizer WB 2014  Wiggli Urs, Seewen
     Schnieper Barbara, Seewen
CORTINA DU GALOPIN S Sch Connemara 2012  Brahier Pierre, Corminboeuf
     Brahier Ruth, Corminboeuf
CROCODILE DUNDEE III S br Holland 2007  Mate Leza Gabriela, Zürich
CUPIDON DE MASSA W br Lusitano 2012  Huser-Wullschleger Dominique, 

 Schönenberg
CYSCANA PBM CH S br FM 2014  Pfister Werner, Maisprach
DAFLEUR W br Belgien 2009  Maeder Rosemarie, Neuenegg
DALI DU NANT D’AVRIL CH W br Schweizer WB 2013  Burger Catherine, Avully
DALLAS SAINT AMOUR W br Frankreich 2013  Samim-Gabriel Marie, La Tour-de-Trême
DANCER XV W br Holland 2008  Scheu Bernhard, St. Gallen
DANCING QUEEN DE LUXE CH S br Schweizer WB 2014  Hefti Chantal, S. Antonino
DANDY BOY CH W F FM 2011  Ruef Gabriela, Salvenach
DARK HONEY S dbr Arabo-Friese 2012  Frei Elisabeth, Oberbipp
DARK HOPE S dbr Arabe-Friese 2012  Frei Elisabeth, Oberbipp
DARK LORD W Sch Pony 2011  Bothmann Julia, Pfungen
DAS ROTKAEPPCHEN S F Pony 2012  Jeker Iris, Büsserach
     Jeker Hanspeter, Büsserach
DAYANA DE MEVILIER CH S F Schweizer WB 2014  Crevoiserat Rose-Marie, Court
DEAUVILLE DE SEMILLY H dbr Oldenburg 2010  Walder Fabien, Flond
     Meyer Angelika, Flond
DEE DEE S Sch Italien 2008  Masoni D’Andrea Paola, Lugano
DELILA S br Frankreich 2013  Tardy Christian, Pampigny
DEMOISELLE D’ULYSSE S br Pony 2013  Aellen Antoinette, Vandoeuvres
DESERANO W br Oldenburg 2012  Lualdi Robert, Rotkreuz
DIAM’S DU MOULIN ISARD CH S F Cheval Suisse 2012  Meyer-Charrière Joëlle, Donneloye
DIAZARRO VON RINGGENBERG W br Oldenburg 2014  Keller Bettina, Willerzell
DJANGO DE BUSSET W F Pony 2013  Aellen Antoinette, Vandoeuvres
DJUDE DU PLAIN S br Frankreich 2013  Koller Alina, Gais
DOLANY CAPRICCIOSO CH W br Schweizer WB 2010  Völk Verena, Niederscherli
DOLCE DIVINA CH S dbr Schweizer WB 2014  Salm Sabine, Lenzburg
DON JUAN CH H F FM 2013  Favre Marylaure, Glovelier
     Monin Vincent, Glovelier
DONNA NERA CH S dbr Schweizer WB 2014  Ernst Christina, Binz
DONNA RECCIA S F Hannover 2013  Oberhauser Ida, Basel
DONNA XXI S br BaWue 2008  Niemann Clemens, Kaltbrunn
DONNA XXII S Sch Deutschland 2009  Schneider Urs, Bätterkinden
DORADO V. WICHENSTEIN CH W dbr Schweizer WB 2013  Hanselmann Karin, Oberriet
DOUDOU DU PAGE W br Frankreich 2013  Friedli Ursula, Olten
DRILL ROUGE BOIS W F Frankreich 2013  Hashimoto Marie Cristina, Chardonne
     Hasler Gabriel, Chardonne
DSCHALINA CH S dbr Schweizer WB 2014  Hofer Thomas, Eschenz
EDORETTE S Sch Holland 2009  Etter Gerhard, Müntschemier
EDUARDO W dbr Hannover 2012  Hafner Franziska, Jens
ELECTRIC MERCEDES S F Quarter Horse 2011  Speidel Adrienne, Hombrechtikon
ELVIRA X S F Holland 2009  Schuler Florence, Commugny
EMELY RZH S br Holstein 2012  Dür-Lehner Bettina, Hard
ENCHENTERESSE S Sch Bayern 2004  Friz Noëmi, Adliswil
ENERGIE DE LA RESELLE CH S br FM 2013  Spack Celine, Courtepin
ENYA VIII S br Holstein 2012  Dür-Lehner Bettina, Hard
ERNA DE CHIGNAN CH S br Schweizer WB 2014  Dedelley Jacqueline, Agriswil
     Dedelley Florian, Agriswil
ESCADA XXII S F Holstein 2012  Bettex Stéphanie, Dürrenäsch
ETINCELLE DE ROSIERE CH S br FM 2014  Ducotterd Virginie, Grolley
EVERS W br Holland 2009  Hindi G., Genève
FABIENNE XV CH S Sche Pinto 2005  Diedrich Debora, Birsfelden
FAITH VH BOVENHOEKSHOF S Sch Belgien 2011  Muff Werner, Seuzach
FALAISE II CH S br FM 2010  Brülhart Laura, Murten
FALDO II H Sch Holland 2010  SARASON SA, Genève
FALINKA DU TCHAIBEZ CH S br Cheval Suisse 2012  Michoud Sandrine, Yvonand
FALUN II W F Hannover 2013  Schibli Ernst, Otelfingen
     Medici Valérie, Otelfingen
FAMOUS RZH S br Holstein 2013  Dür-Lehner Bettina, Hard
FANNIE S dbr Hannover 2011  Willemin Natalie, Vallon
FAVOLOSO L H dbr Oldenburg 2010  Lualdi Robert, Rotkreuz
FEDERICO VESPUCCI KZI CH W F Schweizer WB 2014  Steiner Thomas, Ersigen
     TSM Allfinanz AG, Ersigen
FENICIA LI S dbr PRE 2006  Suter Doris, Gretzenbach
FENJA VON WORRENBERG S br Holstein 2013  Fisch Kassandra, Effretikon
     Odermatt Tobias, Effretikon
FERLIETA S br Holland 2010  Zollinger Andrea, Hirzel
     Zollinger Nina, Hirzel
FERNANDO XXVII W Sch Holland 2010  Barbeau Christophe, Apples
FIGUERA DE LULLY CH S br Cheval Suisse 2014  Blum Buri Claire-Lise, Rougemont
FILIUS D’ARX W dbr Oldenburg 2012  Zehnder Thomas, Gebenstorf
     Zehnder Jara, Gebenstorf
FINALE S F Oldenburg 2010  Gafner Ursula, Bülach
FINI W S dbr Holland 2010  Aellen Antoinette, Vandoeuvres
FINLANDIA S dbr CZE 2004  Weber Cordelia, Grenchen
FIONA DONNA CH S dbr Schweizer WB 2014  Dorobantu Ana Maria, Teufenthal AG
FIORELLO S W br Holland 2010  Brechbühl Cornelia, Oberbalm
FIVILA S br Holland 2010  Bergadano Alessandra, Heitenried
     Zahno Mathias, Heitenried
FLAIME WV S F Holland 2010  Guillebeau Rudolf, Lanzenhäusern
     Guillebeau Doris, Lanzenhäusern
FLAME VI CH S F Schweizer WB 2014  Banz Theo, Rothenburg
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FLEUR DE LA COUR S br Hannover 2014  Amrein Patrick, Altwis
FLYING ROCKY W br Deutschland 2012  Muff Werner, Seuzach
GAMIN DE LAFAYETTE CH W br Schweizer WB 2011  Wyder Caroline, Bern
GARDESS S Sch Belgien 2006  Fleisch Isabelle, Pully
GARFIELD XII W F Schweiz 2007  Wanner Léane, Servion
GARFIELD XIV W br Hannover 2012  First Sporthorses AG, Baar
GAZAL YUUKI S Sch Shagya-Araber 2010  Barsi Zoltan, Autigny
GAZOSO W dbr Holland 2011  Sottas Romain, Marsens
     Sottas Christian, Marsens
GB CELESTINA S br Rheinland 2014  Grunder Hans, Hasle-Rüegsau
      Bauen Grunder Sandra, Hasle-Rüegsau
GB DAVERIO W br Hannover 2014  Grunder Hans, Hasle-Rüegsau
     Bauen Grunder Sandra, Hasle-Rüegsau
GB LAGONEGRO W dbr Rheinland 2014  Grunder Hans, Hasle-Rüegsau
     Bauen Grunder Sandra, Hasle-Rüegsau
GB LONDERA S br Rheinland 2014  Grunder Hans, Hasle-Rüegsau
     Bauen Grunder Sandra, Hasle-Rüegsau
GB TABALUGA W dbr Hannover 2013  Grunder Hans, Hasle-Rüegsau
     Bauen Grunder Sandra, Hasle-Rüegsau
GERONIMO XLI W dbr Holland 2011  Etter Gerhard, Müntschemier
GERVALLO U W br Trakehner 2012  Ulrich Werner, Bäriswil
GIGOLO W Sch Lusitano 2011  Gerber Christian, Bonstetten
GLADIATOR W dbr Bayern 2010  Bartenschlager Eva-Maria, Meilen
     Bartenschlager Alexandra, Meilen
GLADIATOR II CH W br Schweizer WB 2013  Moser Marco, Rothenthurm
GOFORGOLD BALOUMA S F Deutschland 2014  Spejchalová Barbara, Menzingen
GOLDEN FELLOW KWG CH W br Schweizer WB 2014  Kroll Corinne, Malters
GREY BOY B W Sch Holland 2011  Larocca Jose Maria, Vandoeuvres
GWEN III S F Fjord 2011  Beckmann Claudia, Brütten
HALIFAX III H dbr Bayern 2011  Bartenschlager Eva-Maria, Meilen
HAPPY APPLE H dbr Holland 2012  Sportstall Tina Pol AG, Steinhausen
HEARTBREAKER W br Holland 2012  Sportstall Tina Pol AG, Steinhausen
HEIDI XI CH S br FM 2007  Hediger Bernadette, Reinach AG
HEIKO II CH W br FM 2014  Schöni Andreas, Thun
HELINDA II S br Holland 2012  Fabisch Ulrike, Wil
     Deseö Kristin, Zuzwil
HELLO LADY S dbr Holland 2012  Wahlen Léonie, Gland
HERBIE DU BOSQUET CH W br FM 2013  Roubaty Jasmine, Düdingen
HERMES XIV CH W br FM 2014  Herren Nadja, Müntschemier
     Herren Marcel, Müntschemier
HOKLALOMA W Sch Holland 2012  Wüthrich Martina, Weinfelden
HORDULAN S br Holland 2012  Ruf Dennis, Thundorf
     Wettstein Simone, Thundorf
HOT LIPS S Sch Holland 2012  Müller Fredy, Schlierbach
HOTTIE W S Sch Holland 2012  Ruf Dennis, Thundorf
     Wettstein Simone, Thundorf
IBIZA III S dbr Holland 2013  Hanselmann Karin, Oberriet
     Weder Rino, Oberriet
ILANO M W F Holland 2013  Team Jud, Dotnacht
INTOCAVEL D’ORNELAS H Sch Lusitano 2013  Ryf Fabienne, Sursee
     Ryf Daniel, Sursee
ISLENO MAYNOU W br PRE 2010  Jegen Luzia, Burg im Leimental
IVANA VON SALVENACH S br Pony 2006  Dutli Catherine, Flamatt
JADE DE LIZAMI S dbr Belgien 2009  Subasi Tara, Horn
JALINKA VAN ORSHOF S Sch Belgien 2009  Ber Donovan, Genève
JEN’S TOUCH DE SEPTON Z W F Zangersheide 2013  Gay-des-Combes Kathia, Finhaut
JERRICO W br Oldenburg 2012  Wüthrich Reto, Belpberg
JILEWA’S COMET CH W br Schweizer WB 2010  Müller Elsbeth, Salenstein
JOLY III CH S br FM 2012  Schneider Urs, Bätterkinden
JOY FULL MOOD VH KRIEKENHOF S Sch Belgien 2009  Gavoto Laura, Trélex
JOY’S OF DUKE W F BaWue 2014  Scheller Doris, Schleitheim
     Schaerer Kuki, Portalban
JOYRIDE II CH S br Schweizer WB 2013  Corthay Sébastien, Vollèges
JUST A LITTLE MISS S br Paint 2017  Hossmann Stefan, Siblingen
     Hossmann Daniela, Siblingen
KAMARRO CH W br Schweizer WB 2013  Vulliez Noëlle, Chavannes-de-Bogis
     Vulliez Eric, Chavannes-de-Bogis
KASHINA S dbr BaWue 2006  Wyser Yvonne, Ruswil
KEWIN W Sch Appaloosa 2003  Grosvernier Gwenaelle, Payerne
KLEVER BOY  
DES KARABISTOUILLES W F Belgien 2010  Pasquier Mégane, Matran
KYARA Z S F Zangersheide 2013  Capriotti Alcide, Finsterhennen
KYRON CH W F Schweizer WB 2012  Gretener Marcel, Affoltern am Albis
LA BELLE IV S br Bayern 2009  Bartenschlager Eva-Maria, Meilen
     Bartenschlager Isabella, Meilen
LA LINGUA S br Oldenburg 2012  Diem Brigitta, Siegershausen
LADY CORNET S br Westfalen 2012  Busslinger Kevin, Hendschiken
LADY GREY D CH S Sch Angloaraber 2010  Gerber Joy Samantha, Ellikon an der 

Thur
LEANDRO XIV CH W dbr Schweizer WB 2014  Müller Thomas, Hilfikon
LEIKA VI CH S F FM 2000  Job Ursula, Birmensdorf
LILLI S br Pony 2008  Brethauer Simone, Messen
LIMONCELLO II W br Schweiz 2013  Sautebin Mickaèle, Neuchâtel
LIVINGSTON II W Sch Holstein 2009  Willimann Tracy Ann, Vessy
LONDON DU HANS W br Hannover 2012  Juillerat Christophe, Mies
LORD LENNOX II W br BaWue 2013  Zindel Alfons, Maienfeld
LORMANDIE CH S br Schweizer WB 2014  Oertli Deliah Carmen, Ossingen
     Oertli Christian, Ossingen
LOTS OF DREAMS M S br Belgien 2011  Dür-Lehner Bettina, Hard
LUCI F. CH S br FM 2009  Felder Alfred, Schüpfheim
LYONEL LW CH W Sch Schweizer WB 2014  Bösch Arthur, Buttisholz
MAC POWER DE LA BROYE CH S Sch Pony 2013  Villard Christian, Orvin
MADDY S br Deutschland 2013  Gasser Stefan, Neunkirch
MAGIC MR. BOBBY CH W br Schweizer WB 2012  Wohlfender Beatrice, Mauss

MAISY VAN DE KLEINE NEYEN S dbr Belgien 2012  Etter Daniel, Müntschemier
MAJOR VAN T OUD VLIEGVELD W br Belgien 2012  Beirnaert Tom, Waasmunster
MALDORA VON ZAELG CH S br FM 2014  Demierre Thierry, Rue
MALISCO W F Belgien 2012  Girão Roberto, Weinfelden
MAY BE A STAR S F Belgien 2012  Pfyffer Carlo, Taverne
     CP GLOBAL HORSES BVBA, Bierbeek
MEIDLINGER’S JUVENTUS W br Oesterreich 2009  Graf Claudia, Waldkirch
MENSCH MARKUS W br Mecklenburger 2013  Thurnherr Marlene, Oberriet
MIEL S F Arabe-Barbe 2004  Schoch Patrick, Himmelried
MISS ARRABELLA S Sch Connemara 2012  Bucheli Fabian, Rothenburg
MUEHLENTEICH’S  
CLEAR COOL CASH S F Zangersheide 2005  Christen Christian, Belp
MY DREAM GUN W br Quarter Horse 2014  Schmid Sabine, Oberwil
NAYLA IV S Sch PRE 2010  Werder Doris, Lätti
NEIJOS DU PEUPE CH W dbr FM 2009  Bendel Anna, Mühledorf
NICK AP W br Belgien 2013  Pfyffer Carlo, Taverne
     STAL AERTS, Bierbeek
NICO BW CH W F FM 2014  Haldemann Anna-Rosa, Richigen
NIKESH CH W dbr Partbred 2008  Aeschlimann Gemma, Rüegsauschachen
NILO PBM CH W F FM 2014  Pfister Werner, Maisprach
NINJA ZB CH S br FM 2011  Bendel Lorenz, Mühledorf
OBORA’S GEREMI W br CZE 2013  Vogel Bianca, Laufen
OBORA’S QUISS S br Estland 2010  Sibum Lena-Rosalie, Kaisten
OPHIRA DES CHARMES S Sch Shagya-Araber 2010  Wernig Yvonne, Rohr b. Olten
OPUS BIG BAMBU W F Pony 2008  Briner Julia, Stäfa
PAELLA V. SCHLOSSGUT CH S dbr Schweizer WB 2014  Aebischer Ursula, Bösingen
PERAGON CH W br Schweizer WB 2015  Grossenbacher Maya, Stallikon
PMS A CAPITOLA CH S F Schweizer WB 2013  Erni-Suhner Paul, Eich
     Erni-Suhner Priska, Eich
QUALINDA S br Hannover 2014  Rohner Andrea, Kerzers
QUENTERIA S Sch BaWue 2007  Kunz Andrea, Ruswil
QUINCASSI W br Holstein 2011  Braghini Giorgio, Colasecco
     Stud San Martino, Rancate
QUMAIRA S br Oldenburg 2014  Suter Andrina, Dörflingen
RAFALE DU COURTILS CH S dbr Schweizer WB 2014  Horisberger Tamara, Pontenet
     Horisberger Esther, Pontenet
RASPUTIN IX W br Oldenburg 2005  Gerber Tanja, Olsberg
REA DES PERVES S br Pony 2005  Arganese Stefano, Glattbrugg
REALITY DU COURTILS CH S br Schweizer WB 2013  Jubin Nicolas, Rocourt
REVEUSE DES MOULINS CH S F FM 2009  Bertorelli Jade, Verbier
RG COMME IL FAUT H F Westfalen 2014  Girão Roberto, Weinfelden
RIENTENBERG’S CENTA CH S dbr Schweizer WB 2014  Lüthi Anita, Rafz
RIKARDO W Sch Polen 2008  Schnidrig Dominique, Turtmann
ROCKY LVIII W F Haflinger 2010  Greub Heinz, Bannwil
ROHAN CH W br Schweizer WB 2014  Bättig Ursina, Wittenwil
ROMKE ES W dbr Friesen 2005  Renet Christel, Montreux
RONJA VOM EIGEN CH S Sch Schweizer WB 2014  Stampfli Sylvia, Halten
ROYAL DELUXE J W br Deutschland 2009  Eschmann Heike, Lauchhammer
ROYALSTAR W br Deutschland 2010  Haering Daniela, Wermatswil
RUBIN SON W dbr Hannover 2005  Moncilli Bruno, Le Landeron
RUBY QUEST B S dbr Irland 2013  Huser Sabrina, Erlen
     Huser Ramona, Erlen
RUSCOLINA ROYAL DR S br Oldenburg 2014  Häcki Caroline, Obfelden
     Häcki Marcel, Obfelden
SAMITO W F Mecklenburger 2012  Ulrich Werner, Bäriswil
SANCENTINA S dbr Oldenburg 2009  Löf Tora, Verbier
SANDOR III W dbr BaWue 2007  Wyser Yvonne, Ruswil
SANGA PLAISANCE S Sch Pony 2006  Aellen Antoinette, Vandoeuvres
SAPHIRA XX S br Hannover 2006  Fuchs Anke, Oberhofen am Thunersee
SCARLET T VOM EICH CH S br Cheval Suisse 2014  Sollberger-Husner Sandra, Oberbipp
SCHWARZE GLUECKSFEE S dbr Hannover 2013  Pernot Frédérique, Tuttwil
SEABISCUIT IV CH S dbr Pony 2009  Wegmüller Gabriela, Hasle-Rüegsau
SENTA VI CH S F Haflinger 2013  Duft Sabrina, Kaltbrunn
SHANEIA DE LUXE CH S br Schweizer WB 2014  Hefti Chantal, S. Antonino
SOGNO L W dbr Hannover 2014  Lualdi Robert, Rotkreuz
SORAJA LW CH S Sch Schweizer WB 2014  Oertli Christian, Ossingen
     Corti Philippe, Winterthur
     Oertli Deliah Carmen, Ossingen
SP KNOCKANDOO CH W br Schweizer WB 2013  Strupler Petra, Andwil
     Strupler Stefan, Andwil
SP NOUVIANA CH S br Schweizer WB 2014  Strupler Petra, Andwil
     Strupler Stefan, Andwil
SPANISH EYES S br Westfalen 2011  Bättig-Leuenberger Annelies, Altbüron
STAKKATO’S GIRLS S br Hannover 2010  Cleto Romain, Savagnier
STELLA LXVI S dbr Oesterreich 2014  Lehmann Amanda, Adligenswil
SUNSHINE XXV S dbr Rheinland 2014  Wolf Priska, Lupsingen
TAMANGUR III W br Trakehner 2014  Blattmann Walter, Küttigen
TINA XII S br Welsh 1999  Kläy Kristin, Deisswil b. Münchenbuch-

see
TINY W Sch Connemara 2012  Malnar Nicole, Andelfingen
TOP’AZ DES JORDILS CH W br Schweizer WB 2013  Lambert Justine, Payerne
TOPINO DES ROUELLES Z W br Zangersheide 2014  Berset Nicolas, Villarsiviriaux
TOSCANA III S br Oldenburg 2013  Rutishauser René, Buchackern
TOULESSE CH S br Schweizer WB 2013  Duss Sibille, Luzern
ULETTA VD MOLENEED Z S dbr Zangersheide 2012  Etter Daniel, Müntschemier
ULYSCO CH W F Schweizer WB 2013  Niklaus Evelyne, Scheuren
UNO MIO W dbr Holstein 2014  Zenger Marianne, Unterseen
URANO VI CH W br Schweizer WB 2013  Gisi Edith, Gebenstorf
     Gisi Laura, Gebenstorf
VADIM COURCELLE W br Frankreich 2009  Hofmann Edi, Unterkulm
VALENICA VOM FLUSSACKER CH S br FM 2014  Rippstein Gabriela, Kienberg
VANGOTH DES BESNARDS W br Frankreich 2009  Larocca Jose Maria, Vandoeuvres
VARTAN CH H dbr FM 2012  Wyss Erich, Breitenbach
     Wyss Yvonne, Breitenbach
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VENI VIDI VICI KWG CH W F Schweizer WB 2014  Durrer Susanne, Mauren FL
VIDOCQ IV CH W br FM 2008  Handschin Charlotte, Yverdon-les-Bains
VIO VITTORIO W br Westfalen 2012  Schaurte Carina, Zürich
VISA VISA S F Frankreich 2009  Rytz Monika, Wilihof
VITO VOM GROENDU CH W br FM 2014  Braun Julia, Burgdorf
VITUS IV CH W F Schweizer WB 2014  Grossenbacher Beat, Stallikon
     Grossenbacher Maya, Stallikon
VIVA LA VIDA III S F Westfalen 2010  Schofield-Burrus Alvina, Jussy
YOKO II CH S br FM 2014  Schopfer Andrea, Saanen
ZALINKA CH S Sch Cheval Suisse 2013  Reymond Estelle, Eclépens
     Brülhart Michael, Eclépens
ZAROUAL W Sche Berber 2012  Gandillon Morgane, Gryon
ZEPPELIN Z W Sch Zangersheide 2014  Girão Roberto, Weinfelden

Eigentümerwechsel – Changement de propriétaire

ACONDA S CH S br Schweizer WB 2005  Salzmann Thomas, Arni
     Salzmann Rebekka, Arni
AGATHA CHRISTY Z S br Zangersheide 2006  Fiechter Res, Kappelen
AL DENTE DU BUHOT W br Pony 2010  Bonvin Arnaud-Philippe, Laconnex
ALEXANDER CH W br Schweizer WB 2007  Roner Urs, Champfèr
AMBER VII CH S F Schweizer WB 2010  von Steiger Isabel, Uettligen
AMOUR DE BAUDRY W br Frankreich 2010  Davidis Véronique, Epalinges
APACHE XXXIX W F Deutschland 2006  Giger Jrma, Rümlang
APOLLO XXVIII W F Haflinger 2010  Bicker Urs, Grabs
AQUILEA DE LUXE S F Pony 2005  Rothweiler Debora, Balterswil
ARIEL IV S F Schweiz 2009  Duguet Christiana, Muri b. Bern
ASTRAKAN DE MOYON W F Frankreich 2010  Sjöqvist Nora, Le Mouret
AVALON G W br Holland 2005  Walser Dominic, Himmelried
BALLACH DU PRE MO CH W br Schweizer WB 2011  Etter Marc, Müntschemier
     Brahier Jean-Maurice, Corminboeuf
BALLYENGLAND CLARK W F Irland 2009  Luisier Mélanie, Riddes
BALOU DE CHAMPION W dbr Oldenburg 2003  Nikolaidis Melana, Rickenbach b. Wil
     Nikolaidis Yoana, Rickenbach b. Wil
BALU XVI W Sch Hannover 2010  Hedinger Sara, Wermatswil
BARONIQUE S br Westfalen 2007  Wahl Maureen, Vésenaz
BASELINE II S br Hannover 2011  Etter Marc, Müntschemier
BASKIA CH S br Schweizer WB 2005  Donnet-Monay Anaïs, Fey
BELLAVIE CH S br Schweizer WB 2012  Schneider Daniel, Fenin
BICHE DE CHIGNAN CH S F Schweizer WB 2011  Gerber Caroline, Borex
     Gerber Anne, Borex
BILLY BOY VII W F Holstein 2007  Koelliker Christophe, Surpierre
BLUE BERLIN S dbr Deutschland 2009  Grünig-Rubi Marianne, Gurzelen
BORSALINO BATILLY W F Frankreich 2011  Bruchez Sophie, Villette (Le Châble)
BRIGADOON CORMINIA S br Holstein 2008  Senn Corinne, Mariastein
BRIX DE BEAUVALLON W Sch Frankreich 2011  Lang Susanne, Landschlacht
C’MON C’MON B Z S br Zangersheide 2012  Schneider Daniel, Fenin
CADIR W br Holstein 2004  Chirkunov Andrei, Gockhausen
CALINKA VON HOF CH S br Cheval Suisse 2007  Bussola Marina, Buchrain
CALINO VII W br Holstein 2012  Seemann Brigit, Mauren FL
CALVANO VON HOF CH W br Schweizer WB 2001  Sieber Nives, Hausen am Albis
CALVIN XIV W Sch Holstein 2003  Telli Rosi, Ehrendingen
CAMPINO XVII W br Hannover 2008  Brönnimann Mara, Thalheim
CANARIA III S dbr Holstein 2010  Konrad Sandra, Ottikon (Gossau ZH)
CANTARA VIII S br Holstein 2010  Vettiger Bettina, Schmerikon
CARA DE FUYSSIEUX Z S F Zangersheide 2007  Grüebler Sandrine, Ins
CARAMBA XVII W br Bayern 2006  CS RANCH MANAGEMENT SA, Givrins
CARESSE DES SOURCES CH S dbr Schweizer WB 2009  Benzoni Gillian, S. Antonino
CARIBOU CH W F FM 2009  Rubin Sandra, Reichenbach i.K.
     Rubin Roland, Reichenbach i. K.
CARISSJA CH S F Partbred 2007  Mathey Ernestine, Bex
CARMAGNAC C W Sch Holstein 2010  Lanig Silvia, Morcote
CARPE DIEM E CH W dbr Schweizer WB 2006  Wegmann Urs, Roggwil
CASCADA DU MOULIN CH S dbr Schweizer WB 2009  Llach Manon, Hauterive
CASINO ROYALE B W F Irland 2011  Schneider Daniel, Fenin
CASITTO W F Holstein 2011  Roner Urs, Champfèr
     Hauser Sergio, Lommis
CASSIOPEE DL P. MAISON CH S br Schweizer WB 2005  Pichonnaz Marie-Ange, Marsens
CASSIS VI S Sch Holstein 2011  Kappeler Gabriel, Fribourg
CAYMAN IV W br Westfalen 2009  Arras Margarete, Zollikon
CENTOUCH S br Oldenburg 2012  Schneider Daniel, Fenin
CHAMANN DE PEGASE CH W br Schweizer WB 2013  Saner Celine, Uster
CHANAYA S br Holstein 2010  Zuber Margaux, Nyon
CHIANTI DES SOURCES CH W Sch Schweizer WB 2012  Benzoni Gillian, S. Antonino
     Geiser Philippe, Sonceboz-Sombeval
CILINA S F Oldenburg 2008  Chirkunov Andrei, Gockhausen
CILLBARRA FALCON W dbr Irland 2004  Bretscher Doris, Dinhard
CLINT W W br Holland 2007  Waldemer Sarah, Préverenges
CLINTON IX W F Pony 2008  Schneider Urs, Bätterkinden
COLOMBARDA GZ CH S dbr Schweizer WB 2007  Scherz Martin, Zäziwil
CON CASSINI S W Sch Holstein 2007  Dello Preite Sina, Möriken
CONDOR DE HUS W dbr Luxemburg 2007  Grandjean Beat, Düdingen
CONTINO S CH W dbr Schweizer WB 2010  Weber Fritz, Messen
CONY VII S br Holstein 2012  Mathys Michelle, Bätterkinden
CORNADA S Sch Westfalen 2009  Rousseau Matthieu, Lausanne
CORONINA F CH S br Schweizer WB 2012  Hofmann Edi, Unterkulm
COSCA S Sch Holstein 2005  Strähl Sibylle, Laupersdorf
COSINA H S br Bayern 2005  Stein Johanna, Buttikon
COSTA CALMA S F Holland 2007  Stettler Christine, Grindelwald
CRACKLI’N ROSE HM S br BaWue 2005  Schneider Urs, Bätterkinden
DACAPRIO VON WORRENBERG W br Hannover 2002  Duft Sabrina, Kaltbrunn
DEMON W dbr Polen 2004  Luder Hektor, Buckten

DIMANTUS VERTE Z S dbr Zangersheide 2010  Maag Cathia, Kerzers
DISCO FOX W F Pony 2009  Thonüs Nicole, Fischbach-Göslikon
DONNA D’OR S dbr Bayern 2009  Spadavecchia Claudia, Ins
DORLUDINE S Sch Holland 2008  Korrodi Margrit, Schönenberg
DORNADO CH W F FM 1997  Moser Caroline, Bassersdorf
DRIEHOEK’S ZOEY W Sch Welsh 2000  Kläy Kristin, Deisswil b. Münchenbuch-

see
DUST OFA RED IRON W F Quarter Horse 2005  von Wyl Jessica, St. Niklausen
EGMOND W W F Holland 2009  Schürch Sarina, Füllinsdorf
EL SADEEK SHABUR CH H Sch Vollblut Araber 2006  Rittmann Miriam, Baar
EL TIGER VAN’T EVERTE W br Belgien 2004  Stettler Sandra, Herzogenbuchsee
ELIETA V S br Holland 2009  Meier Béatrice, Muttenz
     Meier Florian, Muttenz
ESPERANZA VI S dbr Welsh 2004  Binggeli Brigitte, Attiswil
ESPOSITO CH W br FM 2006  Streich Hanspeter, Frauenfeld
ESPRIT BLUE H Sch Holland 2009  Kolly Pierre, Laconnex
     Baudit Jacques, Bernex
ETRONA S Sch Holland 2009  Oroshaj Natascha, Schlossrued
FAHRA DIBA S br Holland 2010  Roubaty Theresa, Düdingen
     Roubaty Jasmine, Düdingen
FARAO IV W F Ungarn 2009  Wöll Peter, Freienbach
FIRST NOBADY W br Polen 2004  Mumprecht Kathrin, Cudrefin
     Mumprecht Marcel, Cudrefin
     Basso Monika, Safnern
FLAMM S Sche Pony 2001  Wyss Barbara, Châbles FR
FORTUNE’S IT’S ME W br Oldenburg 2007  Bloch Erich, Wisen SO
FREDDY W dbr Holstein 2012  Schellenberg Susann, Strengelbach
GAMIA S Sch Holland 2011  Gretener Marcel, Affoltern am Albis
GANNA DES BIOLETTES CH W br Schweizer WB 2009  Haenni Claudia, Prez-vers-Noréaz
GB SHAMILA CH S F Schweizer WB 2008  Serraglia Carmela, Biezwil
GB SIZILIANA CH S F Schweizer WB 2008  Keller Gian-Luca, Gränichen
GITANILLO W Sch Andalusien 2003  Kräuchi Marjana, Schaffhausen
GOBERNADOR W dbr Andalusien 2012  Maier Andrea, Zürich
GOLDEN DIABOLO K W F Pony 2008  Blanchard Caroline, Lausanne
GOLDEN QUINTA S S F Bayern 2003  Müller Stefan, Oberhasli
     Looser Sabrina, Oberhasli
GRACE KELLY III S Sch Holland 2011  Zindel Melanie, Maienfeld
HALLY BERRY S br Hannover 2007  Nater Tallulah Lynn, Meilen
HAVANA DE LIEBRI S br Belgien 2007  Mumprecht Joeana, Cudrefin
HELSINKI III W F Holland 2012  Chester Alessia, Utzenstorf
HERA P.M.S. S Sch Oldenburg 2006  Jochaud du Plessix Oriane, Mies
HERMINE IV S dbr Hannover 2008  Klingler Jezebel, Schaffhausen
HIGHLAND W F Holland 2012  Ausbildungsstall Grüenau, Bettwiesen
HOLD UP VAN DE PADENBORRE W br Belgien 2007  Rauter Ronja, Rafz
HOT VOLEE VOM HERRENHOF W dbr Pony 2008  Bornhauser Jasmine, Weinfelden
HS CONTADOR CH W br Schweizer WB 2012  Schnellmann Armin, Wilen b. Wollerau
HURRICANE VI W br Holland 2012  Haldimann Elisabeth, Kleinbösingen
     Haldimann Sarah, Kleinbösingen
HZO DON RIOM R CH W F Schweizer WB 2011  Christen Tobias, Buchrain
IDEAL III CH H dbr Schweizer WB 2003  Christen Christian, Belp
INCITATO FELLEG W Sch Lipizzaner 2006  Walt Michael, Bern
JACKPOT AA CH W F Angloaraber 2011  Christen Markus, Inwil
JASMINE DELQUE S F Frankreich 1997  Schwarz Philip, Birrwil
JOYRIDE S br Holstein 2009  Huber Sandra, Frauenfeld
     Moser Titus, Frauenfeld
JUST PALUE W F Oldenburg 1999  Schulthess Kevin, Menziken
KADRESSE VAN’T KREKENHOF S F Belgien 2010  Hunkeler-Steinmann Doris, Altishofen
KARLINO BU CH W br Schweizer WB 2012  Schneider Urs, Bätterkinden
KRAMBAMBULI V. SCHL’HOF CH H br Schweizer WB 2005  Hauser Yasmine, Lommis
LACARINA CH S dbr Schweizer WB 2010  Hofmann Edi, Unterkulm
LAGUNA IX S br Oldenburg 2005  Zahnd Andreas, Bösingen
LANUR CH W br Schweizer WB 2003  Grossenbacher Daniela, Mühleberg
LEO DE BACKER W dbr Oldenburg 2003  Balmelli Marina, Ependes
LEONIE IX S br Pony 2005  Sidler Erich, Ottenbach
LILLY IX S br Westfalen 2008  Nikolaidis Yoana, Rickenbach b. Wil
     Nikolaidis Melana, Rickenbach b. Wil
LOLA VON WORRENBERG S br Hannover 2011  Barraud Cécile, Noville
LORDANA VII S Sch Oldenburg 2011  Brulhart Camille, Corminboeuf
     Brulhart Karine, Corminboeuf
LOU DE LA PERLE CH S br FM 2012  Helfer Livia, Murten
LUCATELLO W F Rheinland 2010  Suppiger Nicole, Altbüron
LUCKY S CH W br Schweizer WB 2007  Neuenschwander Simon, Menzberg
LUI MB W dbr Holstein 2012  Nyffenegger Diana, Heimberg
MACHU PICCHU B W br Irland 2011  Dallongeville Pauline, Delémont
MERRYWELL SPLASH  
OF COLOUR S Sche England 2005  Senn Silvia, Unterägeri
MILANO III W dbr Italien 2008  Koller Martin, Rüschlikon
MISS MOLLY GIRL S dbr Pony 2001  Keller Patricia Nicole, Stäfa
MISTER PATCH W Sche ohne Herkunft 2006  Schmucki Martina, St. Gallen
MOONLIGHT KISS S br Pony 2010  Rothenbücher Arno, Götzis
MY FIRST LADY CH S br Schweizer WB 2005  Berbier Julien, Rocourt
     Berbier Morane, Rocourt
NASH III H br Oldenburg 2008  Hiltebrand Jürg, Avenches
NELLY VIII S br Schweiz 2008  Bodmer Michelle, Bronschhofen
NIRVANA IX CH S Sch Pony 2012  Bürki Auphélie, Mont-Tramelan
NOLA CH S F FM 2002  Schmied Catherine, Le Brassus
NOUGAT DU PARK W Sch Pony 2001  Babler-Bardet Sandrine,  

Villars-Le-Terroir
PARADIS III S br CZE 2006  Komaromy Miklos, Würenlos
PASCURO CH W br Schweizer WB 2013  Mast Adrian, Utzenstorf
PASSOA W br Welsh 2011  Delli Liuni Monika, Flumenthal
PRADA VON BUEREN CH S dbr Schweizer WB 2011  Bohny Christa, Frutigen
PRINCESS II S Sch Pony 1997  Clerc Jennifer, Neyruz
PROMILLA DU BANN S F Haflinger 2010  Bicker Urs, Grabs
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QASTETCHINOI TARTIFUM S Sch Connemara 2004  Schori Michel, Villars-Mendraz
QINGSTONE DE LA FIN CH W F Schweizer WB 2013  Guyot Emilie, La Tour-de-Trême
QUANTA CURA II S dbr Holstein 2009  Zwygart Heidi, Vinzel
QUESTADOR CD W F Mecklenburger 2007  Grab Erwin, Rothenthurm
     Grab Gloria, Rothenthurm
QUIDAM IX W br Holstein 2012  Kaeser Jacqueline, Villmergen
QUINARA S F Westfalen 2003  Strähl Sibylle, Laupersdorf
QUITE CLASSIC S Sch Holstein 2006  Langenegger Jamie-Lee, Eichberg
QUITNEY S br Oldenburg 2009  Quinoa Stables S.A., Meinier
REBOLERO W Sch PRE 2010  Walt Michael, Bern
ROBIN XXV W dbr Oldenburg 2008  Küng Tanja, Muri AG
RONJA VI CH S dbr Schweizer WB 2011  Schneider Daniel, Fenin
RONJA VON EICHMATT CH S dbr Schweizer WB 2003  Bretscher Chantal, Winterthur
ROYAL TATOO D’HARYNS W F Frankreich 2005  Andrieux Johan, Copponex
SALADO W Sch PRE 2003  Scheidegger Markus, Luterbach
SANDRINO VI W br BaWue 1998  Fischer Rebekka, Dietikon
SANNY VON WORRENBERG CH S dbr Schweizer WB 2009  Müller Michaela, Mels
SANTANA DE L’HOTA CH S dbr Schweizer WB 2010  Müller Susanne, Baar
SAPER H Sch Polen 2008  Aeschlimann Tammy, Ligerz
     Aeschlimann Marcel, Ligerz
SCALIC E CH W Sch Schweizer WB 2009  Brisse Océane, Essertines-sur-Yverdon
SERANO II W br Irland 1998  Zahnd Laura, Mauren
SHAHIL DU CAVALLON H Sch Shagya-Araber 2007  Serex Laurence, Montricher
SIENA IX S Sche Holland 2004  Kläy Kristin, Deisswil b. Münchenbuchsee
SLOUTY W br Frankreich 2006  Juma-Bouricha Jamila, Bellevue
     Bouricha Kawthar, Bellevue
SOLE W Sch Appaloosa 2000  Risch Gina, Triesen
SOLID BROWN W dbr BaWue 2002  Barraud Cécile, Noville
SORAYA CH S br FM 2010  Hinder Peter, Braunau
SRS EQUALITY W br Irland 2008  Schlauri Patrick, Kirchdorf BE
STARINO W br Italien 2006  NPZ/CEN Nat. Pferdezentrum, Bern 22
STONEWALLS ALFIE DIAMOND W Sch Connemara 2010  Zehnder Jara, Gebenstorf
SUNRISE X W br Oldenburg 2006  Frossard Milena, Lausanne
SYRANO IV W dbr Hannover 2012  Hügi Andrea, Grossdietwil
TALLINN CH S Sch Pony 2007  Matthey Eliott, Tavannes
     Matthey Arthur, Tavannes
TENOR DE LA CENSE W br Frankreich 2007  Schildknecht Joana, Eggersriet
TINO DE BARACHY W br Frankreich 2007  Raboud Emmanuelle, Sion
TOMAHAWK D’ICK Z W F Zangersheide 2012  Sottas Romain, Marsens
     Bredenlöw Torbjörn, Marsens
     Bredenlöw Brgitta, Marsens
TOMASS DE JAF W F Frankreich 2007  Studer Max, Valeyres-sous-Montagny
TOP ARMANI NM W br Welsh 2001  Cadurisch Emma, Corminboeuf
TOP DUNDEE W F Pony 2003  Räber Melanie, Küssnacht am Rigi
TOP GEAR B W br Irland 2004  Strupler Petra, Andwil
     Strupler Stefan, Andwil
TOP NENA II S F Pony 2004  Siegrist Charbonnier Beatrice, Wallisellen
TULIPE DU BISSON S br Frankreich 2007  Roch-Lesquereux Milena, Chéserex
UDO DE BARACHY W br Frankreich 2008  Bovard Elisa, Muraz
ULKA COT CHAT S dbr Frankreich 2008  Jordan Nathalie, Icogne
UNDERCOVER B W br Irland 2011  Buchli Vera, Kriens
UNDERCOVER II W F Hannover 2011  Gotthelf Nina, Kilchberg
UNICA DE VIRTON S br Frankreich 2008  Landheer Erich, Düdingen
UP TO YOU LERCHENBERG W Sch Frankreich 2008  Rosenberg Silvana, Bünzen
URBANUS Z W Sch Belgien 2012  Balsiger Ken, Corcelles
VANELLE CH S br FM 2008  Kiss Patricia, Nyon
     Wieser Lara Emilie, Nyon
VIDIAM DES BRIERES W br Frankreich 2009  Hornung Anouk, Genève
VIREVOLTE DES ROSEAUX S br Connemara 2009  Mathey-Doret Hélène, Conches
WESIER W dbr Hannover 1999  Messerli Corina, Heldswil
WICKED NIGHTSHIFT W F Holland 2009  Bonvin Arnaud-Philippe, Laconnex
ZAUBERMAUS KWG CH S F Schweizer WB 2007  Könemann Christoph, Rotkreuz
     Baur Lea, Rotkreuz
ZOE III S br Holland 2004  Hofer Barbara, Renan

Streichung aus dem Register – Chevaux rayés du registre

ABALOU VERTE H br Holland 2005  Pradervand Olivier, Payerne
ABBY II CH S F Haflinger 1999  Glauser Robert, Olsberg
AKIM III CH W F Schweizer WB 1982  Bigler Franz, Schwarzenburg
ALPIQ’S POWER M CH W F Schweizer WB 2009  Schibli Ernst, Otelfingen
     Medici Valérie, Otelfingen
AMAZING GRACE CH S br Schweizer WB 1993  Bollag Jürg, Edlibach
ASTERIX XII W F Bayern 1996  Styger Eugen, Mühlau
ATLANTE Z S Sch Zangersheide 1994  Syfrig Anita, Richterswil
BARBAROSSA MB W br Holstein 1993  Huser-Wullschleger Dominique, 

 Schönenberg
BLUE VELVET II S F Vollblut Araber 1988  Joerin Natalie, Thürnen
BRIVIDO LIVE CH W dbr Schweizer WB 2013  Kuhn Anita, Lupfig
CHADO CH W dbr Schweizer WB 2000  Oeuvray Smits Dehlia, Chevenez
     Oeuvray Suzanne, Chevenez
CHANIA DU PRE MO CH S dbr Schweizer WB 2001  Studer Philippe, Delémont
     Studer Jacky, Delémont
CLOONAVEIGH BEAUTY S Sche Irland 2002  Chapatte Fabien, Villeret
COUPE JAMAIQUE S br Pony 1986  Koppanyi Angela, Collex
DARLING DU PERCHET CH S br Schweizer WB 2001  von Steiger Isabel, Uettligen
     Sutter Stefan, Münchenbuchsee
DENERO II CH W br Schweizer WB 2007  Küng Jörg, Grosswangen
DER LORD LEOPOLD CH W Sch Schweizer WB 1996  Helbling Peter, Wädenswil
DORINA VON WORRENBERG S dbr Oldenburg 2005  Thommen Arlette, Stallikon
DR SILVIO W br Oldenburg 2007  Müller Sarah, Retschwil
DRIVING MISS DAISY S br Pony 1993  Neuhaus Jana, Tafers

DUNDY II W br Pony 1997  Schneider Urs, Bätterkinden
ESCALERA S dbr Rheinland 2000  Fischer Sibylle, Geroldswil
FALARINA S F Oldenburg 1997  Krenger Sarah, Ottikon
FARGATE W br Westfalen 1993  Schmid Désirée, Ossingen
FARINA IX S br Hannover 1995  Gürber Regula, Neudorf
FIONA IV CH S F Schweizer WB 1985  Aeberhardt Diana, Mattstetten
FIONA XXIV CH S F Haflinger 1997  Steinmann Daniel, Rüti
GATSBY F W Sch Oldenburg 2000  Müller Urs, Obermumpf
     Müller Monika, Obermumpf
GIBRALTA CH S br Schweizer WB 1991  Künzli Rita, Willisau
GIPSY IX S Sch Hannover 1996  Fuchs Anke, Oberhofen am Thunersee
HALKI DU MONTET W br Angloaraber 1995  Alegria Simoes Julie, Domdidier
HERA IX CH S F Haflinger 1990  Henggeler Viviane, Bonstetten
HUNTSMAN W br Irland 1981  Perruchoud Christine, Chalais
     Reichen Nadine, Sierre
IDOLE DES TALARDS W br Frankreich 1996  Baur Sabine, Burg im Leimental
ILONA XII CH S br Schweizer WB 1994  Benninger Susanne, Kerzers
IMPERIAL III CH W br Schweizer WB 1993  Steiger Vanessa, Ipsach
     Heuer Michael, Ipsach
INDIANAPOLIS II CH W br Schweizer WB 1995  Plattner Sylvia, Lausen
IVA CH S F Schweizer WB 1993  Meyer Christine, Bargen
JARRIQUE VULPUS S F Frankreich 1997  de Rham Laurence, Russin
     Petriccioli Nicole, Genève
JUST PERFECT S br Bayern 2005  Kunz Therese, Wohlen
KADDIE D’ALBIN CH S dbr Schweizer WB 2012  Cordey Roger, Forel (Lavaux)
KAERGARDS MIRAGE W br Dänemark 2000  Kunz Therese, Wohlen
KAMERON CEN H dbr PRE 2006  Lemos Minna, Lyss
KORTINA II S Sch Polen 2007  Eggel Caroline, Susten
LADY ROMATICA L CH S F Schweizer WB 2003  Canal Yvonne, Bischofszell
LAGO FURIOSO KWG CH W br Schweizer WB 1997  von Grebel Barbara, Grüningen
LAKOMA S F Deutschland 2011  Benz Christiana, Lömmenschwil
LARISSA VII CH S dbr Schweizer WB 1993  Pfister Werner, Maisprach
LARS IV CH W br FM 1998  Weber Rico, Wattwil
LASKA XX CH S F Haflinger 1991  Baumeister Judith, Laupen
LEILA GRAND VERT S F Frankreich 1999  Christen Gerber Karine, La Chaux-de-

Fonds
     Gerber Yann, La Chaux-de-Fonds
LEOPOLD VIII W F Trakehner 2006  Pabst Sandra, Kleindietwil
LOLITA GZ CH S br Schweizer WB 1996  Stucki Jeanine, Oberurnen
LOMBAS M CH H Sch Schweizer WB 1992  Mohler Milo, Bubikon
LORETTE CH S F Schweizer WB 1986  Haas Monika, Ottikon b.Kemptthal
LYOUWEEL DU PREMO CH W dbr Schweizer WB 2003  Studer Philippe, Delémont
     Studer Jacky, Delémont
MEETMEHALFWAY CH S br Schweizer WB 2010  Kläy Kristin, Deisswil b. Münchenbuch-

see
MELROSE II S F Hannover 1988  Schär Carmen, Schönholzerswilen
MISS DE PONT LA VILLE CH S br Schweizer WB 1994  Bovigny Jasmine, Cottens
MON CHERY W F Oldenburg 2003  Kuster Irène, Stans
MY PLEASURE M W F Oldenburg 1996  Rossi Maya, Hugelshofen
NEWADO CH W F Haflinger 1996  Kaufmann Marion, Brig-Glis
NOELIA PBM CH S br FM 1997  Pfister Werner, Maisprach
O’CARIBO W br Irland 1998  Braun Philipp, Riken
     Braun Michael, Riken
OLINA Z S br Schweiz 2007  Hänni Stephanie, Gerzensee
PAPILLON XIV W dbr Litauen 1997  Gavillet Valentin, Bulle
PASCAL IV W F Holland 1982  Erni Pascale, Dirac
PETIT TONNERRE VI CH W Sch Schweizer WB 2007  Studer Philippe, Delémont
     Studer Jacky, Delémont
PHAIDRA VOM BAECHLER CH S F Schweizer WB 2006  Hottinger Regula, Obfelden
PHILIPPOS W F Trakehner 1990  Müller-Mäder Karin, Rossrüti
PINA COLADA VON BUEREN CH S br Schweizer WB 2011  Schmalz Sandra, Büren an der Aare
     Schmalz Christof, Büren an der Aare
POET GG CH W br Schweizer WB 2003  Waldmeier Rahel, Ammerswil
PRIMAVERA VON BUEREN CH S br Schweizer WB 2012  Schmalz Sandra, Büren an der Aare
     Schmalz Christof, Büren an der Aare
QUADAR S Sch Portugal 1996  Hossmann Daniela, Siblingen
QUANITA II CH S F Schweizer WB 1991  Alter Willy, Aesch
QUERLY DU PERCHET CH S br Schweizer WB 2004  Kneubühler Jeannine, Bleienbach
QUESAC CH H br FM 2000  Haras national suisse HNS, Avenches
QUINTIN W br Westfalen 2001  Schmidli Dominique Anja, Thalheim
QUINTOLET DES HAIES CH W F Schweizer WB 1997  Durussel Aeberhard Martine, Lully
QUITE COCKNEY CH W Sch Schweizer WB 2008  Letter Heidy, Eschlikon
R.A.B. AMOROSO W F Haflinger 2001  Breu René A., Bonau
REIJAVICK D’OREGON S br Frankreich 2005  Spycher Vincent, Savigny
ROCKY LIV W F Sachsen 1999  Steiner Sabine, Goldau
ROYAL CASANOVA CH W br Schweizer WB 2007  Lochmann Fabienne, Mauren FL
SALVYA CH S br Schweizer WB 2001  Duft Sabrina, Kaltbrunn
SCHAKIRA S dbr Holstein 2002  Werffeli Nicole, Weiningen
SIR ALEXANDER BSP CH W dbr Schweizer WB 2009  Wolf Priska, Lupsingen
SNOOPY II W dbr Ungarn 1991  Ganty Chrystel, Bioley-Orjulaz
SOULIKA DES SAUGES CH S F Schweizer WB 1992  Bovigny Jasmine, Cottens
TCHEKHOV CH W br Schweizer WB 1997  Hefel Adrien, Morrens
TENOR W br Polen 2007  de Mestral Prahin Christine,  

St-Saphorin-sur-Morges
TERRA SINA S F Trakehner 1993  Moser Franziska, Deisswil b. 

München buchsee
URUS VOM EIGEN CH W F Schweizer WB 2003  Haras national suisse HNS, Avenches
US LARA S F Pony 1992  Schneider Urs, Bätterkinden
VALENTINO FLYING CH H br Schweizer WB 2000  Flückiger Lara, Baltschieder
VIVA LA VIE II S br Rheinland 2011  Frauchiger Barbara, Bern
WESTERGAARDENS CHANG W br Dänemark 1996  Straub Rahel, Bäretswil
WYOMING II CH W F Schweizer WB 1989  Mühlethaler Lilo, Hellsau
WYOMING VII S br Hannover 1996  Hunger Gerda, Chur



Sandra Meier und Deventh Sky gewinnen  
am CD Bern die Prüfung St. Georg.

Sandra Meier et Deventh Sky gagnent  
l’épreuve St. George lors du CD Berne.
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Neu: TamTamVet INTENSIV

Insektenschutz, der wirkt,  
und zwar sofort!

High-Performance-Gel mit pflanzlichen 
Wirkstoffen für zuverlässigen Insekten-
schutz über viele Stunden. Für ein 
ge zieltes Auftragen an sensiblen Stellen. 
Mit Schwamm für eine besonders ein-
fache Anwendung! 

Insektenschutzgel mit pflanzlichen Wirkstoffen – 
homogenisiert – mit 4-fach verstärkter Wirkdauer. 

TamTamVet INTENSIV – das Insektenschutz-
gel nur mit pflanzlichen Wirkstoffen aus Gera-
niumöl und Eukalyptus-Citriodoraöl. Die ein-
gesetzten Wirkstoffe bekommen durch 
Homogenisierung eine viermal längere Wirk-
dauer. TamTamVet INTENSIV enthält keine 
Konservierungsstoffe und keinen Alkohol. 
Das High-Performance-Gel verhindert das 
Eindringen von Wirkstoffen in die Haut. Ein 
Wirkungsverlust wird hiermit zusätzlich unter-
bunden, und damit bietet das Intensivgel 
einen zuverlässigen Insektenschutz für viele 
Stunden. Mit dem in der Verpackung ent-
haltenen Schwamm lässt sich das Gel 
be sonders leicht an empfindlichen Stellen 
des Pferdes auftragen, ohne dabei die Hände 
zu verschmutzen. 
TamTamVet INTENSIV von leovet ist im 
500-ml-Eimer im Reitsportfachhandel erhält-
lich.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leovet.de. 

OFFA-Pferdemesse vom 11. bis 15. April

Faszination Pferd in St. Gallen

Im Rahmen der Ostschweizer Frühlings- und Trendmesse OFFA findet vom 11. bis 
15. April 2018 auch die 35. OFFA-Pferdemesse statt. Trotz ihrer Tradition ist sie jung 
und dynamisch geblieben und bietet dem Fach- und dem Laienpublikum in einem 
Nonstop-Programm attraktive Einblicke in die vielseitige Pferdewelt.

Nebst täglich stattfindenden Vorführungen mit CH-Warmblut-, Freiberger- und Haflinger-
pferden, Kleinpferden, Brauereigespannen, Demonstrationen des Parelli-Teams Schweiz 
sowie des OKV-Junioren-Fahrteams stehen am Donnerstag und Freitag auch Springprüfun-
gen mit OFFA-Meisterschaft im Programm. Ebenfalls an diesen beiden Tagen führt das 
Schweizer Hufschmiedeteam sein letztes Training vor den Europameisterschaften durch. Am 
Samstag und Sonntag wett eifert der Nachwuchs im Lehrlingswettkampf der Hufschmiede. 
Am Samstag und Sonntag steht ein internationales Vierkampfturnier für Junioren und Aktive 
an. Vorführungen der Voltigegruppe des RC St. Gallen werden am Freitag und Sonntag die 
Zuschauer faszinieren, und am Samstag gelangt der Ostschweizer FM-Cup der Zuchtgenos-
senschaften mit Stutenschau, Spring- und Fahrprüfung zur Austragung. Am Mittwoch wird 
die Partnerschaft zwischen Mensch und Pferd auf die Probe gestellt, im Wettkampf «Extrem 
Horse Trail», einem Reitparcours abgeleitet vom Western Trail, jedoch vorwiegend mit natür-
lichen Materialien aufgebaut, wie sie auch im Gelände vorkommen. Action ist am Sonntag 
angesagt, bei einem Showwettkampf im «Offroad-Kjöring». An den ersten vier Tagen wird 
ein Jungpferde-Ausbildungskurs Einblick in die wichtige Arbeit mit Jungpferden gewähren, 
und am Sonntag erfolgt die  feierliche Überreichung der Goldenen OFFA-Stallplakette an eine 
im Pferdebereich besonders verdiente Persönlichkeit. Im geräumigen OFFA-Stall werden 
permanent gegen 90 Pferde verschiedener Rassen zu besichtigen sein.

HIS

Auch das Nationalgestüt wird an der OFFA-Pferdemesse mit prächtgen Freiberger Hengsten seine 
 Auftritte haben.
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Fahrzeuge/Anhänger – Véhicules/VansPferde/Ponys – Chevaux/Poneys

Stellenmarkt – Marché de l’emploi

Annahme-
schluss

der Inserate für die 
nächste Ausgabe 
vom 16. April 2018 
ist der 23. 3. 2018

www.fnch.ch
 

… hier könnte Ihr 
Inserat stehen!

Ihr offizieller Spediteur der Grossverbände SVP und SPZV
mit jahrzehntelanger Erfahrung!

Brändlin sped ag Pferdetransporte international
P.O. 654  4019 Basel  Büro/Grenzstallung: +41 61 631 17 16
Handy: +49 173 36 36 900  E-Mail: hb@pferdesped.ch

Büro Grenzzollamt Basel/Weil-Autobahn
Tel.: +41 61 378 19 71 / Fax: +41 61 378 19 70
E-Mail: braendlin@interfracht.ch

Acheter un cheval?
cheval-jura.ch

Verschiedenes – Divers

Sicherer Transport für Ihr Pferd!

Musterverträge – Beratung – Prozessführung

Bart Krenger Rechtsanwalt

Untere Bahnhofstrasse 25A, PF 209, 
8340 Hinwil, Telefon 043 843 78 25, 
Fax 043 843 78 26
E-Mail: bart.krenger@bluewin.ch

www.krenger-rechtsanwalt.ch

Pferd und Recht

Praktikant/In für Ausbildungszentrum in Bayern gesucht!
Klassik, Western und Rinderarbeit alles unter einem Dach.
Details unter www.JPG-QuarterHorses.com/Praktikum.html

für ihre  
anzeigen-
werbung

Prosell AG

Medien. MArketinG. AnzeiGen.

gösgerstrasse 15

Postfach 170

5012 schönenwerd

telefon +41 (0)62 858 28 28

fax +41 (0)62 858 28 29

info@Prosell.ch

www.Prosell.ch

Ausrüstung – Equipements

mit 
Online-
Shop

Nr. 1 für Turnierreiter
Oetwil am See/ZH • www.rosslade.ch
Animo, Parlanti, Samshield, RG Italy u. v. m.

À vendre:
camion chevaux 

15 places expertisé 
Fr. 32 000.–

Année de mise 
 en circulation 

 du camion 2002

Tél. 079 632 57 94
Mail: leclerct.m 

@gmail.com 
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In der nächsten Ausgabe ab 16. April 2018 erwartet Sie:

Vorschau April
• Sport- oder Berufskarriere?
• Trainingsermüdung
• Porträt Swiss Team Trophy

Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir aus aktuellem Anlass 
 Themen verschieben.

Ce qui vous attend dans le prochain numéro dès le 16 avril 2018:

Aperçu avril
• Carrière sportive ou professionnelle?
• Fatigue due aux entraînements
• Portrait Swiss Team Trophy

Merci de faire preuve de compréhension si, pour des raisons 
d’actualité, nous déplaçons les thèmes.

Ebenfalls für den Weltcupfinal vom 22. bis 25. März 2018 in Dortmund qualifiziert, ist der Schweizer Voltigierer Lukas Heppler.
Egalement qualifié pour la finale Coupe du monde du  22 au 25 mars 2018 à Dortmund le voltigeur suisse Lukas Heppler.
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Coronino 
Holst., geb.1995 

v. Corofino / Fra Diavolo

Magnus Romeo 
Argentinien, geb. 2001, 

v. Royal Feu / Hans Anders Z

Candinas 
Holst., Fuchs, geb. 2010, 

v. Catoki / Cantus

Croesus 
Holst., geb. 2004 

v. Casall / Coronado

Colore 
Holst., geb. 2002 

v. Contender / Lord

Balou Star 
Old., geb. 2005 

v. Balou du Rouet / Quick Star
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svps_1803_001_004_Umschlag.indd   3 05.03.18   17:40



Felix Bühler

www.felix-buehler.ch

DIE NEUE

KOLLEKTION

Reitblouson Katie   CH F   79,-

Melange-Softshelljacke Francine CH F   84,-
Felix Bühler 

www.felix-buehler.chwww.felix-buehler.ch

 Gleich den neuen 
Katalog anfordern!
Katalog anfordern!
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